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Eine „sportliche“ Session liegt hinter uns, die durch 
unseren Prinzen Michael I. (Laukamp) und seiner 

„Tollitute“ Marianne geprägt wurde. Die Piraten der Die-
La-Hei haben in dieser Session mit dem Sportverein DJK 
viele neue Freunde gewonnen, die wiederum einen völlig 
neuen Eindruck von der Die-La-Hei bekommen haben. 
Dies zeigt, dass Synergieeffekte durchaus möglich sind – 
man muss sie nur zu nutzen wissen.

Die neue Session verdrängt die historischen Piraten 
und schaut weit nach vorne! Unter dem Motto:  

„Zukunft@Die-La-Hei“ blicken wir in die Zukunft unseres 
Vereins und unserer Gesellschaft. Nichts hat uns in den 
letzten Jahren so geprägt, wie die technische Entwicklung 
in allen Lebensbereichen, insbesondere PC und Smart-
phones. Wer heute noch keine Mailadresse oder keinen 
Internetanschluss hat, ist von vielen Bereichen des Le-
bens abgeschnitten. Dies soll keine negative Wertung, 
sondern nur eine Feststellung sein.

Auch die Die-La-Hei ist durch ihren Internetauftritt, 
der „digitalen“ Geschäftsführung, der Mailanbindung 

etc. mit dem Fortschritt gegangen und versucht, auch auf 
diesem Wege die Jugend für den Karneval zu begeistern. 
Wir sehen uns hier als modernen Verein, der versucht, die 
historische Werte und das Brauchtum – auch mit den neu-
en Medien – am Leben zu halten. Diese Gratwanderung 
zwischen Brauchtum und Fortschritt soll uns in der Ses-
sion 2016 begleiten. Futuristischer Karneval ist durchaus 
möglich und die Aktiven der Die-La-Hei arbeiten schon 
seit Monaten daran, dieses Thema optimal umzusetzen.

Freuen Sie sich mit uns auf eine kurze, intensive Ses-
sion 2016, in der wir futuristisch-karnevalistisch un-

sere moderne Gesellschaft aufs Korn nehmen und heiter 
und fröhlich in die Zukunft schauen!

Georg Hüwe

Editorial



· Persönliche Beratung,
· sachliche Informationen,
· hervorragender Service,
· große Produktauswahl ...
... sind Argumente, die  

unser Haus auszeichnen.

Gartenstraße 4 
48653 Coesfeld   
Tel. 02541 71077

info@sajovec.de
www.sajovec.de
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Ich habe fertig ...

und weiter geht die Fahrt in Richtung 
ZUKUNFT@Die-La-Hei

Das war die Session 2015 als Prinz Michael I
Kehraus Schlüsselrückgabe im Rathaus

1. Ware aussuchen       2. Bestellvorgang  3. Vorteile für alle          4. Serviceline

Runners Point
Filiale Kleve
Michael Laukamp

Große Str. 53
47533 Kleve
Tel.: 02821-997-227

Beim Kauf gewähren wir 30% Rabatt auf 
den regulären Preis. Davon 15% Rabatt 
für den Kunden und 15% als Spende für 
die Tanzsportabteilung der Die-La-Hei.

Ein 15-prozentiges Plus

für die Tanzsportabteilung
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Prinz Michael I. – Tollität der KG Die-La-Hei 2015

Prinz Michael I.(Laukamp) mit Gattin Marianne



Hotel • Restaurant

Superior• Komfort-Hotel «««

• Restaurant
• Mittag- und Abendtisch

• Biergarten
• Gesellschaftsräume
• hoteleigene Parkplätze

Im Herzen

Coesfelds
Ritterstraße 2 • 48653 Coesfeld • Telefon 0 25 41 / 94 20 0
http://www.hotelhaselhoff.de
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Impressionen Büttabend

Bevor die Jecken den Abend starten, 
 begeisterten schon zwei Piraten.

Julia Klemm
Ann-Christin Kraemer



info@lac-produktions-gmbh.de • www.lac-produktions-gmbh.de
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Die Freibeuter des Froh-
sinns kapern die Bürger-
halle unter dem Komman-
do von Kapitän „Jogi“
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im Riesentopf ein leckeres Gericht,welches ihr stand gut zu Gesicht!

Zum Abschied von Saskia nach 
vielen Jahren, 
kochten ihr mit Liebe die Ju-
gendgarden,



Heizungsbau Sanitäranlagen

Umwelttechnik Metallbau
Rekener Postweg 25
48653 Coesfeld

Tel:02541/3127
Fax:02541/847823

E-mail: info@selting-coesfeld.de
Web: www.selting-coesfeld.de
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Die-La-Hei, liebe Närrinnen und Narrlesen, 
ich bin noch niemals hier gewesen. 

Es war bewegend der Empfang, 
schon dafür sag̀  ich herzlich Dank.

Jetzt möchtet ihr wissen, wer ich bin, 
ich halt euch auch nicht länger hin.  
Ich stell` mich vor, das geht ganz schnell, 
es grüßt von hier oben Prinz Michael.

Mir ist nur bekannt, dass ihr alle gerǹ  lacht, 
drum hab` eine Geschichte ich mitgebracht. 
Hört alle zu und spitzt eure Ohren, 
damit geht kein Detail verloren.

Es passierte im Winter im letzten Jahr, 
als Ingo mit Präsi Jochen bei mir war. 

Es ging um die Deko und das Bühnenbild eben, 
denn die DJK wollte es für̀ s Vereinsfest übernehmen.

Doch auf einmal wendete sich das Blatt, 
da kam eine Aussage, ich war echt platt. 
Wir suchen noch `nen echten Knaben, 
und wollen dich als Prinz gern haben. 
Es wäre super wenn du wärst ganz vorne dabei, 
als Prinz beim Karneval der Die-La-Hei.

Ihr glaubt nicht wiè s um mich geschah, 
ich war in Trance, war nicht mehr da. 
Mein Herz pulsierte volles Rohr, 
mein Gott – was haben die mit dir vor? 
Mein Pulsschlag ging extrem nach oben, 
die Lunge, das Zwerchfell wurden verschoben, 
Adrenalin, Sekret und sonst flüssiger Saft, 
schossen durch meinen Körper, ich war echt geschafft. 
Ich – der mit Karneval hat nichts am Hut, 
ich dachte mir nur – wofür ist das gut?

Fortsetzung Seite 19

Proklamationsrede Prinz Michael I.







Bergallee 51 · 48653 Coesfeld · 02541 - 2158 · coesfelderberg@t-online.de · www.gaststaette.schulteosthoff.de

Zum Coesfelder Berg

www.klaus-hericks.de

Badsanierung von A - Z
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Doch nachdem ich die Schockphase hat‘ überstanden, 
konnte ich wieder ganz unten landen, 
und hab mir gedacht, das ist eine Ehr̀ , 
mein Gott Michael, was willst du noch mehr? 
Ich dachte mir - ich bin dabei, 
als Prinz beim Karneval der Die-La-Hei. 
Ich habe dann auch ganz schnell erkannt, 
viele Synergien liegen auf der Hand, 
was die Die-La-Hei, DJK und mich vereint,  
ich hätte vor Freude fast geweint. 

Jetzt kommt die Jahreszeit fünf noch dazu, 
die verplan ich jetzt auch noch im Nu, 
darüber lache ich mich schlapp, 
vier Jahreszeiten war̀ n für mich eh zu knapp. 
25% mehr Zeit im Jahr, 
hey liebe Jecken – ist das nicht wunderbar?

Jochen und Ingo zeigten großes Ansinnen, 
mich als Prinz für euch zu gewinnen. 

Es wurd` alles schmackhaft vorgestellt, 
warum erkannt ich nicht früher diese Welt?

Das dachte ich mir aber nur insgeheim, 
denn solche Entscheidung trifft man nicht allein. 
Denn dann kam Phase zwei – Helau,  
wie erzähl ich`s meiner Frau.

Doch – das muss ich offen sagen, 
sie fand`s gut, nach ein-zwei Tagen, 
steht voll hinter ihrem Manne, 
vielen Dank Schatz - Marianne. 
Als Tollitute ist sie dabei, 
ein dreifach donnerndes Die-La-Hei.

Doch nun zu mir, ihr lieben Narren, 
ich sitz ganz vorn in eurem Karren, 
fühl` mich geehrt, zu proklamieren, 
mit euch zu feiern und regieren, 
ich grüß` die ganze Narretei, 
aus voller Brust mit Die-La-Hei.



 

 
 

Lassen Sie sich vom angenehmen Duft des Popcorns leiten 
und besuchen Sie uns! 

       
Wir freuen uns auf Ihren Besuch ! 

Ihr Cinema-Center Team 
 

Cinema-Coesfeld, Holtwicker Straße 2; 48653 Coesfeld  
 

Telefon: 02541 – 97 12 71 
www.cinema-center.de 

Arbeitsbühnen-
             Vermietung

Heino Rotthäuser · Am Wasserturm 53 · 48653 Coesfeld
Tel. (0 25 41) 7 22 78 · Mobil 0171/ 2 021 010 · Fax (0 25 41) 8 59 48

Wir bringen Sie sicher nach oben!

HEINO ROTTHÄUSERROTTHÄUSER
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Ich bin ein echter Kreisstadtjunge, 
bin ständig immer auf dem Sprunge, 
was umzusetzen, organisieren, 
möcht̀  stets was Neues ausprobieren, 
bin wissenshungrig und stets offen, 
im ganzen Leben noch nie besoffen….

Na gut – die Erfahrung durft̀  ich doch schon machen, 
doch was mach` ich noch sonst für Sachen?

Einige Gesichter erkenne ich hier wieder, 
vom Rehakurs für müde Glieder, 
von der Wassergymnastik und vom MiA-Programm, 
„Mobil im Alter“ nennt man das dann, 
von der Herzsportgruppe und Babyschwimmen, 
mit Oma und Enkel, aber das Verhältnis muss stimmen.

Ich hätte euch gerne alle dabei, 
mit Partner natürlich – also immer zwei. 
Das ist mein Wunsch, ja das ist klar, 
es lebe hoch, die D-J-K.

Jetzt gleich schauen einige hier ganz verdutzt, 
wie ich heut hier die Bühne nutz. 
Es ist mir egal, ich muss es sagen, 
was ich bisher durfte ertragen, 
ein Team mit aller Perfektion, 
der ein oder andere ahnt es schon.

Ich bin schon richtig angetan, 
wie professionell sie gehen heran.

Vom Vorstand und dem Elferrat, 
mit Akribie – ja in der Tat, 
wird alles perfekt vorbereitet, 
und ich als Prinz werde stets begleitet. 
Ja, das ist Planung auf hohem Niveau, 
als Außenstehender erkennt man das so.



Weinhaus

A. G. Dieninghoff seit 1846

Wein,
Weib

&
Gesang!

Süringstraße 39 · 48653 Coesfeld
Telefon (0 25 41) 30 68 · Fax 40 68
E-Mail: a.g.dieninghoff@t-online.de

Wir sind nur für 
den Wein zuständig!

Internationale Käsespezialitäten marktfrisch genießen

... etwas mehr als nur Käse!

Michael Hericks 
(0172  273 55 71

Freitags in 
Coesfeld auf dem
Marktplatz ...

... und im Internet
unter www.
kaese-hericks.de
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Auch mein Adjutant ist Goldes wert, 
der mich demnächst durch Coesfeld fährt. 

Norbert ist wahrlich ein Profi im Amt, 
da er ja von `nem Terbeck stammt. 
Wir werden zusammen unser Bestes geben, 
mit uns sollt ihr richtig Karneval erleben. 

Doch nun zu euch – Närrinnen, Narrlesen, 
das war etwas von meinem Wesen. 
Wollt ihr noch mehr – ich bin ja da, 
ich gebe mich ganz bürgernah, 
und könnt´ noch Stunden was erzählen, 
mit meinen Geschichten euch hier quälen.

Ich bin sehr stolz, hier stehen zu dürfen, 
um später `nen Sekt mit euch zu schlürfen, 
ich ruf` es aus, ganz frech und frei, 
bin überglücklich – Die-La-Hei.

Ich darf mich jetzt, mit Hammans Segen, 
als Adel hier im Ort bewegen. 
Doch dieser Job ist nur befristet, 
man wird dann einfach ausgelistet. 
Doch gut vier Wochen bin ich dabei, 
und Aschermittwoch ist es vorbei.

Lasst uns zusammen in Frohsinn schmelzen, 
in guter Laune suhlen und wälzen, 
drum ruft euch zu, es geht ganz schnell, 
der Die-La-Hei-Prinz Michael. 
Und nun ihr Jecken - ich abschließend schrei, 
ein dreifach kräftiges Die-La-Hei.



Seit 60 Jahren legen wir Ihnen die Welt  
     zu Füßen...

Kupferstr. 17
48653 Coesfeld
Tel. 02541 / 9439-4
info@reisebuero-schlagheck.de
www.reisebuero-schlagheck.de

     zu Füßen...



25

Guten Abend, liebe Gäste,
ich begrüß` euch hier zu diesem Feste,

es geht ganz schnell mit frohem Mut,
ich bin`s (Marianne); eure neue Tollitut!
Einmal in diesem schönen  Leben ,
wär`ich so gern eine Prinzessin gewesen,
mein Mann, der Michael, oh weh und ach,
wurd` Prinz ganz einfach über Nacht !

Noch vor kurzer Zeit hab ich gedacht,
nun haben sie mich zur Prinzessin gemacht.

Ich freute mich so ungemein,
wollt` doch einmal nur Prinzessin sein.
Schnell wurd` ich eines Besseren belehrt,
und dann zur Tollitute nur erklärt!
Fortan ward mein Mann nicht mehr gesehen,
es sollte sich alles nur noch um 
sein Prinzenleben drehen.

Nun steht er hier, ist müd` und schlapp,
vom ganzen Büttenreden schreiben, ach wie matt…

Ich dagegen stehe hier mit frischem Mut,
denn GOTT SEI DANK, ich bin nur ´ne Tollitut!!

Begüßungsrede unserer „Tollitute“ Marianne Laukamp

Zum ersten Mal begrüßte auch die Gemahlin des neuen Prinzen, Marianne Laukamp, die 
bei uns den liebevoll gemeinten Titel „Tollitute“ trägt, persönlich das Narrenvolk. Nach 

nicht genau belegten Berichten wurde diese Bezeichnung im Jahre 2013 durch Fabienne Lülf 
(geb. Wietholt), die Prinzgemahlin unseres damaligen Prinzen, Melchior I. (Lülf), geschaffen. 
Fabienne, persönlich und familiär vom Karneval in Coesfeld viel vorbelasteter als Ihr Mann 
Melchior, hat hiermit wohl der Prinzgemahlin in Coesfeld einen einmaligen und unverwech-
selbaren und, wie schon gesagt, besonders liebevoll gemeinten Titel gegeben.



Willkommenin der Weissenburg! 

• 80 Zimmer mit 140 Betten

• Gartenterrasse mit schönem Blick auf Billerbeck

• neuer großzügiger Wellness- und Spa-Bereich auf 
700 m2 Fläche mit Schwimmbad, Sauna, Dampfbad,
Sanarium und Fitness-Bereich.

• 15 Tagungs- und Veranstaltungsräume

• Möglichkeiten zum Golfen, Reiten und Tennis in
nächster Umgebung

Gantweg 18 
48727 Billerbeck
Tel. (02543) 75-0
Fax (02543) 75275
team@hotel-weissenburg.de
www.hotel-weissenburg.deFamilie Niehoff

Besuchen Sie unseren neuen

STEFANIE JENAL 

Spa- und Wellnessbereich!

100 Jahre

im Dienst des Gastes!

Anzeige A5 4c KG Die-La-Hei Coesfeld_Layout 1  22.11.11  18:01  Seite 1
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Es losten die Zwei von der 
Piratenpartei,
mögliche Bewerber für den 
Bürgermeister herbei.

Statt die Truppe für 
„Klatsch“ zu loben,
fing der Saal an zu toben!

Die Klatschpiraten mit viel 
Raffinesse,

obwohl einige hatten was 
vergesse!



 M i t  S I C H E R H E I T

 viel Spaß wünscht:

AF Electronics GmbH & Co. KG  
Lübbesmeyerweg 19 | 48653 Coesfeld | Tel.: +49 2541 85182  |  E-Mail: info@af-electronics.eu

Beratung in mechanischen 
und elektronischen 
Sicherungseinrichtungen.
  ► Türsicherheit

  ► Fenstersicherheit

  ► Zutrittskontrolle

  ► Alarm- und Gefahren-

       meldeanlagen

  ► Videoüberwachung
alles 

aus einer
Hand
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präsentierte 
die Garde 
ihren Tanz!

Mit neuem Outfit 
und viel Eleganz, 
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Quak, Quaak, Quaaak …
die Frösche waren echt stark!



GRUPPE 
 

www.LensingDruck.de

Wir machen Ideen sichtbar.
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Kapitän Willi 
rockt mit Jung 
und Alt!

... duckt euch und ruft laut olé,
lauft mal rum wie ńe Gans,
so geht der Piratentanz!

Dreht euch einmal ganz rund,
stampft die Füße auf den Grund,
streckt die Arme in die Höh‘,...



IHR BAUSTOFFLOGISTIKER

Karl Kerkeling GmbH · Am Wasserturm 15-17 · 48653 Coesfeld
www.spedition-kerkeling.de

otherasi py iehP  & Fußie pg flo leo gd eoP

Südring 9  ·  48653 Coesfeld
Telefon (0 25 41) 66 19  ·  info@vitalis-coesfeld.de

  ·  www.vitalis-coesfeld.de
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Kommen die Zwerge auf das Schiff ge-
rannt,
sind sie sehr schnell ausgebrannt!
Die Kostüme – welche Pracht,
sind alle selbst gemacht!





Shampoo, Shampoo,

bringt Spannkraft ins 
Haar!

Wer stinkt muss sich 
waschen, ...

... und wirft Konfetti in 
fremde Taschen!
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Hengte-Grill

Holtwicker Str. 37

48653 Coesfeld

02541-3335

Ihr freundlicher Imbiss in Coesfeld
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„Gib den Frosch her“!
„Wenn der Frosch den küsst, 
gehen wir“!

Piraten sind gut 
zu (V…) Papageien!

Mit Kondition und Ausdauer,
verbreitet der Prinz sein Power!
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Hier steht er nun – der Prinz 2015, 
ihr habt ihn alle schon oft gesehen, 

sieht er nicht aus - ganz sensationell 
das ist unser Prinz Michael! 
Prinz Michael I. – Michael Laukamp!

Als Sportler ihn sehr viele kennen, 
einige regelmäßig mit ihm rennen, 
Prinz Michael ist von der schnellen Truppe, 
Leichtathletik war ihm niemals schnuppe.

Schon als Kind war der Läufer nicht zu stoppen, 
sein Ansporn war es, nie zu floppen, 
er gehörte immer zu den Guten, 
für 10 Kilometer brauchte er nur 31 Minuten!

Seit 35 Jahren ist er Mitglied bei der DJK, 
dass das stark verbindet, ist ja wohl klar, 
da ist nur logisch der 2012 vollzogene Prozess, 
dass er wurde Geschäftsführer bei DJK-VBRS.

Fast 6.000 Mitglieder zählt sein Verein, 
ja, da braucht niemand allein‘ zu sein. 
Über 160 Kurse halten die Coesfelder fit, 
20 Abteilungen machen da mit. 
250 Personen stehen in Arbeit und Lohn, 
600 Ehrenamtler – ja so viele sind es schon. 

Der Prinz sieht gut aus für seine 54 Jahr‘, 
bei einigen beruflichen Stationen er schon war, 
lernte bei Thies das Bauen von Maschinen, 
ging dann beim Bund 8 Jahre marschieren, 
als die Oberfeldwebelzeit war später passé, 
eröffnete er am Markt „Das besondere Café“. 
Die Bauchemie hat es ihm sodann angetan, 
war jahrelang tätig bei Coelan, 
ging danach für eine Firma in Schwaben verkaufen, 
für deren Produkte ist er europaweit gelaufen.

Apropos Laufen: Prinz Michael ist wieder hier, 
ist wohnhaft und arbeitet im Coesfelder Revier, 
und da man braucht gute Schuhe zum Laufen, 
suchte er einen Weg, diese zu verkaufen.

Vorstellungsrede Prinz



... der mobile Imbiss

 www.Imbiss-Terwey.de
Telefon (02541) 83970

   info@Imbiss-Terwey.de

Bahnweg 19
48653 Coesfeld
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Ja, liebe Narren, ihr hört ganz recht, 
der Prinz betreibt ein Schuhgeschäft. 

In Kleve verkauft ganz legitim, 
sein RunnersPoint Schuhe-Team, 
Laufsport- und auch Fitnesssachen, 
es gibt dort immer was zu lachen. 
Auch Lifestyleschuhe werd`n ausgestellt, 
denn trendige Schuhe braucht die Welt.

Nun vernehmt meine Kunde und seid verwundert, 
Michael ist verheiratet schon über ein viertel Jahrhundert, 
mit Marianne, seiner bezaubernden Frau, 
plant er sein Leben ganz genau.

Sie wuchs, wie er, in Coesfeld auf, 
beherrscht, wie er, den Marathon-Lauf. 
Ist ewig, wie er, bei der DJK, 
dass beide ein Paar sind, ist ja wohl klar!

Marianne ist gelernte Altenpflegerin, 
und für das Katharinenstift ein wahrer Gewinn. 
Ich zieh‘ meinen Hut vor solchen Berufen, 
wäre dafür, euren Salär hochzustufen!

Als dann kamen die Kinder zur Welt, 
haben für Marianne nur diese gezählt! 
Alle 2 Jahre gab’s ein neues Kind, 
in Summe sie zwei Jungs und ein Mädel sind. 
Bei Laukamps wird aktuell wieder zu zweit gegessen, 
die Kinder studieren in Dortmund, Regensburg und 
Essen!

Doch eines ist den Kindern bis heute geblieben, 
dass sie, wie die Eltern, den Sport gar sehr lieben. 
Stabhochsprung, Laufen und fahren mit dem Rad, 
so gab es für Eltern und Kinder manch tollen Tag, 
der füllte zu Hause im Wohnzimmer die Regale, 
mit zahlreich glänzendem Pokale.

Lieber Prinz Michael, ich wünsche Dir von Herzen, 
dass Du hast Spaß und Freude beim Scherzen, 
dass Du als Dauerläufer durchquerst die Session, 
und schau nicht zurück, wir folgen Dir schon, 
beim Marathonlauf durch die Narretei, 
auf unseren Prinzen ein dreifach Die-La-Hei.
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Coesfeld du Hort –
alle Piraten an Bord!

Gerade erst hereingekommen,
mit Marianne die Narren schon 
eingenommen!
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DR. REINHARD REHSE
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Borkener Straße 2 • 48653 Coesfeld • Tel. 0 25 41 / 84 57-0
Fax 0 25 41 / 84 57 10 • e-mail: info@ra-rehse.de • www.ra-rehse.de

K & T Automobile

K & T Automobile GmbH · Lübbesmeyerweg 104 · 48653 Coesfeld 
Telefon (02541) 84 22-0 · Fax (02541) 8422-11
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Service-Partner
in Coesfeld

• Ford-Neufahrzeuge
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• Leasing-, Finanzierungs-, und 
   KFZ-Versicherungs-Vermittlung
• Mietfahrzeuge
• Werkstattservice für alle Fabrikate
• TÜV- und AU-Abnahme im Hause
• Reifen-Service
• u.v.m.
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Riccarda war ganz stolz auf die Kleine,
da zeigte diese noch einmal ihre Beine!

Mit 6 Jahren kaum größer als ein Floh,
machte sie eine supergroße Show.



Direkt vom Fass
VOM FASS bietet
 eine erstklassige Beratung
 hervorragende Produkte
 ein einzigartiges Verkaufssystem

VOM FASS Coesfeld
Schüppenstraße 2
48653 Coesfeld
Telefon 02541880123

Essige, Öle, Weine und Spirituosen
in jeder gewünschten Menge
VOM FASS ist auch Ihr professioneller 
Partner für individuelle Geschenke
und für Veranstaltungen.

Ö�nungszeiten:
Mo. - Fr. 9.30 - 18.30 Uhr
Sa.  9.30 - 16.00 Uhr
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Wie der Sohn, so der Vater – 
Knöllchenpiraten!

Zwergfrösche – und wer 
steht im Weg?

Lasst Kinder auf die Bühne –
oder warum hat er Holzschuhe an?

Prinz im Honigtopf!
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Natürlich ließ es sich 
Prinz Michael I. mit 

seinem Gefolge nicht neh-
men, der DJK Eintracht 
Coesfeld einen Besuch ab-
zustatten. Während der 
Vorstandssitzung stürmte 
der Die-La-Hei-Tross den 
Sitzungsraum und der 
Sitzungsverlauf erfuhr 
zwangsläufig eine nicht ge-
plante Wende. 

Auch das Gesundheits-
zentrum „mobile“ wurde 
von der Regentschaft und 

seinem Gefolge besucht. Zwischen 
den schweißtreibenden Sport-
lerinnen und Sportlern zog die 
Die-La-Hei-Karawane durch das 
Fitnessstudio. Die Verwunderung 
über einen derartigen Besuch stand 
den Aktiven ins Gesicht geschrie-
ben. Nach einer kurzen Rede wur-
den alle Jecken mit einem kleinen 
Imbiss versorgt und zogen weiter 
zu ihrer nächsten Station. 

Nicht fehlen durfte natürlich der Besuch des 
LTS-Teams - dem Leitungs-Team-Sparkassen-
marathon, welches den 40. Sparkassen-Mara-
thon im Mai 2015 in Coesfeld organisierte und 
Prinz Michael I., der neben seinem Prinzen-
amt gleichzeitig für die Organisation des Me-
gaevents hauptverantwortlich zeichnete. 

Prinz Michael I. tourt durch seine Wirkungsstätten



2016
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Die bei Haselhoff stattfindende, 
monatliche LTS-Sitzung 

musste kurzfristig in den Jakobi-
hof umgelegt werden, denn Andre-
as Haselhoff hatte dummerweise 
den Teppichboden seines Saales 
reinigen lassen. Obwohl Josef 
Mersmann seinen wohlverdienten 
Ruhetag genoss, wurden alle mit 
offenen Armen empfangen. Dass 
Prinz Michael I. auf der Straße von 
Haselhoff zum Jakobihof noch sei-
ne Verse auf die neue Lokalität um-
dichten musste, war dann nur Ne-

bensache. Dass sich sein Auftritt 
und sein Prinzenoutfit deutlich 
von dem Gewohnten unter-
schied, wurde zudem durch sein 
mitgebrachtes Gefolge deutlich. 
Aufmunternde, in Versform vor-
getragene Verse, motivierten 
das LTS-Team weiterhin so en-
gagiert und zielgerichtet sich in 
die Vorbereitungen des Sport-
spektakels einzubringen. 

In diesem Jahr wurde keine 
Plattform ausgelassen, um für 

die Die-La-Hei Werbung zu ma-
chen. Ein weiteres Highlight wäh-
rend der Regentschaft war der 
Auftritt in der Tanzschule Falk. 
Mit einer Live-Übertragung aus 
der Tanzschule in die „Aktuelle 
Stunde“ im WDR 3, zeigte auch 
dort die Die-La-Hei Präsenz im 
großen Stil. Unter Anleitung von 
Christiane Falk wurde den Fern-
sehzuschauern mit dem kom-
pletten Prinzengefolge der Disco-
fox vorgestellt, der insbesondere 
in der Karnevalszeit an Bedeu-
tung gewinnt. 



Osterwick · Dorfbauerschaft 6-8
Velen · Coesfelder Straße 67

Coesfeld · Dreischkamp 46
Ahaus · Heeker Straße 71

Tel. 0 2541/933100 · www.autohaus-toennemann.de

Ihr starker Partner im Münsterland!

Ständig über 500 Fahrzeuge!

... einfach anders

tönnemann

Serv i ce

NEU!

Münster · Merkureck 2
NEU!
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Sonntag, 12.Februar 2017. Diese Datum sollten sich alle 
Freunde des närrischen Brauchtums im Kalender um-

randen.

Zum 6. Mal heißt es in der Bürgerhalle „Närrischer Früh-
schoppen“.

Von 11.11 Uhr - 18.00 Uhr werden wir ein fröhlich heiteres 
Musik- und Tanzprogramm mit vielen Stars aus nah und 
fern zusammenstellen. Die Vorbereitungen sind schon 
angelaufen und die ersten Künstler verpflichtet. Wer er-
innert sich nicht gerne an den letzten Närrischen Früh-
schoppen im Februar 2014? Die absoluten Publikumslieb-
linge kamen aus Erkelenz. Die Funkengarde Erkelenz, mit 
über 100 Aktiven 2014 abgereist, hat zu unserer großen 
Freude wieder zugesagt, den langen Weg nach Coesfeld 
auf sich zu nehmen.

Er hat schon eine kleine Tradition in unserem Veran-
staltungsreigen: Der „Närrische Frühschoppen“. Am 12.02.2017 

können Sie sich auf 9-10 Gruppen und Einzelkünstler quer durch 
das breite Spektrum des Karnevals freuen.

Mit dabei sind u.a. „De Köbesse“, 6 Vollblutmusiker aus dem Ber-
gischen Land, und eine aufstrebende und sehr erfolgreiche Band 
aus Haltern, „Kraut & Rübe“, bekannt aus der Närrischen Hitpa-
rade des WDR im Jahr 2015.

Bitte weitersagen. Wir freuen uns auf eine gut gefüllte Bürgerhalle.

Für das Organisationsteam

Uwe Dickmanns

Närrischer Frühschoppen – 2017 ist es wieder soweit!



Heinz Tersteeg

TH C

GmbH & Co. KG

®

· Fachbetrieb nach WHG
· Mineralöltransporte

· Altölabholung
· Ölwehr
· Sonderabfall- und
· Reststoff-Entsorgung und
· Recycling

Leistungsfähigkeit durch Stärke: 
unsere Flotte besteht aus Planzügen, Tankwagen 

und Spezial-Entsorgungs-Fahrzeugen 

Heinz Tersteeg GmbH & Co. KG
Am Wasserturm 33
D-48653 Coesfeld

Telefon (02541) 9536-0
Telefax (02541) 9536-50
E-Mail: info@tersteeg.de
http://www.tersteeg.de

TÜV
TÜV Rheinland Group

Entsorgungs-
fachbetrieb
Zertifiziert für:
einsammeln, befördern,
lagern, behandeln und
verwerten

ZN: 01 400 0485
TÜV Rheinland Industrie Service GmbH
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Im diesjährigen Bericht aus dem Elferrat müssen wir leider einen Abgang verzeichnen. 
Unser Ex-Prinz August I. (Dr. Hülsmann) hat aus privaten Gründen den Elferrat ver-

lassen, bleibt uns aber als Senator in der Die-La-Hei erhalten. Seine bisherige Arbeit im 
Redaktionsausschuss wird er auch weiterhin noch durchführen – so sein Versprechen. 

An dieser Stelle möchten wir uns noch einmal ganz herzlich bei unserem Prinzen August I. 
für die jahrelange Mitarbeit im Elferrat bedanken und wünschen ihm für seine neue Funk-
tion als Senator viel Spaß und Freude.

Dem Elferrat stellt sich die Frage: Wer füllt diese Lücke? Bei den vielfältigen Aufgaben 
im Elferrat wird jede helfende Hand gebraucht. Die Suche nach neuen Elferräten gestal-
tete sich auch schwieriger als erwartet. Ehrenamtliches Engagement, egal in welchen Be-
reichen, nimmt zunehmend ab – von diesem gesellschaftlichen Phänomen ist auch die 
Die-La-Hei betroffen.

Da wir uns als modernen Verein sehen (was auch schon unser Motto für 2016 hergibt), 
wurde über ein Dogmenwechsel nachgedacht. Warum sollen nicht auch Frauen in den 

Elferrat gewählt werden können? Unser Verein lebt von so vielen ehrenamtlichen Helfe-
rinnen (Tanzsport, Nähteam, Kreativteam pp.), die mit ihrem Engagement und ihrer Moti-
vation gut in dieses Gremium passen würden. Viele andere Karnevalsvereine haben dieses 
Potential schon genutzt und sind damit sehr gut gefahren.

Viel Überzeugungsarbeit war nicht nötig, da die überwiegende Mehrheit im Elferrat diese 
Meinung teilt – somit wurde der Weg ein Stück weit freier, erstmalig in der Geschichte der 
Die-La-Hei auch Frauen in den Elferrat zu wählen!

Aus dem Elferrat
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Die aktive Senatorenriege innerhalb der KG Die-La-Hei umfasst zurzeit 29 Mitglieder. 
Dazu zählt der Ehrenpräsident unserer Gesellschaft. Auf dem Büttabend 2015 bril-

lierten sechs Senatoren gemeinsam mit dem Elferrat und Vertretern der Garden mit dem 
Piraten-Ententanz. Diesen aktiven Auftritt ließ sich selbst der älteste Senator in unserem 
Freundeskreis, Helmuth Domeier (85), nicht entgehen.

Neu bei den Senatoren begrüßten wir auf dem Büttabend 2015 Dr. August Hülsmann, Prinz 
2012 und langjähriger Elferrat.

Im Laufe der Session wurde Prinz Michael bei seinen diversen öffentlichen Auftritten im 
Schnitt von acht Senatoren begleitet. Ein Höhepunkt ist für uns der zwischenzeitlich tradi-
tionelle Senatorenfrühschoppen im Jägerhof, wobei eine deftige Erbsensuppe Grundlage 
für stundenlange Gespräche selbstverständlich inklusive Umtrunk bildete. Natürlich wa-
ren auch der Vorstand der Gesellschaft und der Prinz mit Prinzengarde dabei.

Nur wenige Wochen nach der Session trafen sich die Senatoren am 24. April – einem 
herrlichen Frühlingsabend -, um die 75 Bäume des Prinzenwaldes auf dem Coes-

felder Berg auszuzeichnen. Ein gemütlicher Ausklang auf der Terrasse von Schulte-Osthoff 
schloss sich an. Coesfeld bei Dunkelheit von oben zu betrachten, war eine Freude und ließ 
viele erst zu später Stunde talwärts fahren.

Am 28. Mai traf sich der Freundeskreis zum traditionellen Spargelessen im Hause Ha-
selhoff. Die hohe Präsenz von 22 Senatoren bringt den Stellenwert dieses Treffens zum 
Ausdruck.

Am 20. Oktober folgte bei unangenehmer Witterung leider nur eine Handvoll Senatoren 
der Einladung, die Sitzgelegenheiten des Prinzenwaldes für das bevorstehende Baum-
pflanzen vorzubereiten. Trotzdem machte die Location einen guten Eindruck beim Baum-
pflanzen zur Verabschiedung von Prinz Michael, zu dem die Senatoren im Anschluss alle 
Vereinsmitglieder zu Kaffee und Kuchen einluden.

Die Senatoren freuen sich auf die neue Session und werden den kommenden Prinzen mit 
großer Freude aktiv begleiten.

Werner Gorschlüter, Senatspräsident		  Ralf Repöhler, Vizepräsident

Aus dem Senat
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Ihre Welt im Bild

Süringstraße 21   48653 Coesfeld   www.heuermann-fotografie.de
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Am 17. November traf sich der Senat zur satzungsgemäß vorgegebenen Generalver-
sammlung, die alle zwei Jahre in Anlehnung an die Generalversammlung der Gesell-

schaft stattfindet. Gut gestärkt mit einem westfälischen Essen des Hauses Haselhoff wur-
den die Tagesordnungspunkte im Beisein von Prinz und Vereinsvorstand abgehandelt. 

Hauptpunkt war die Wahl eines neuen Senatspräsidenten. Nach 25 Jahren im Senatsvor-
stand – hälftig zunächst als Vize, dann als Präsident – hatte Werner Gorschlüter frühzeitig 
angekündigt, nicht für eine erneute Amtszeit zur Verfügung zu stehen.

Über Jahrzehnte hatte Werner Gorschlüter die positive Entwicklung des Senats maß-
geblich gelenkt. So blieb der Senat immer wieder durch kluge personelle Ergänzungen 

ein geschätzter Freundeskreis. Werner Gorschlüters Idee war es auch, dass die jeweiligen 
Prinzen und Senatoren jeweils einen Baum im Prinzenwald auf dem Coesfelder Berg pflan-
zen. Der Baum von Prinz Werner war 1989 einer der ersten.

Für seine jahrzehntelangen Verdienste um den Senat verlieh ihm der Vereinsvorstand den 
Verdienstorden der KG Die-La-Hei. Die Senatoren votierten zudem einstimmig dafür, 
dass Werner Gorschlüter durch den Vorstand beim Büttabend zum Ehrensenatspräsi-
denten ernannt werden soll.

Mehrheitlich wurde Norbert Terbeck, der jahrzehntelang im Vorstand und Elferrat aktiv 
war, zum neuen Senatspräsidenten gewählt. Der Vereinspräsident wird ihn auf dem Bütt-
abend offiziell ernennen. Vizepräsident Ralf Repöhler ist noch für zwei Jahre gewählt.

Der neue Senatspräsident Norbert Terbeck (r.), Senatsvizepräsident Ralf Repöhler (l.) und der schei-
dende Senatspräsident Werner Gorschlüter

Vorgesehener Wechsel an der Senatsspitze
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Die Gardisten können mit Stolz auf die Session 2014/2015 zurück blicken. Bei jeder 
Veranstaltung standen die Garden an der Seite von Prinz Michael I., verbreiteten gute 

Laune und brachten Stimmung in jeden Saal. Auch am Ablauf der letzten Session waren 
wir nicht ganz unbeteiligt. Bei der Gestaltung des Bühnenbildes, der Organisation des Kin-
derkarnevals, der Einstudierung vieler Tänze und der Mitwirkung beim Bühnenprogramm 
waren wir Gardisten involviert. 

Nach der Session gab es jedoch einige Änderungen in unseren Kreisen. Raphael Medding, 
langjähriger Kommandeur der roten Garde, trat von seinem Amt ab und wechselt zu den 
Altstadtfunken. In den vielen Jahren, in denen Raphael die rote Weste trug, koordinierte 
er „seine Jungs“ und brachte zuverlässig Stimmung mit auf jede Veranstaltung. In diesem 
Sinne nochmals vielen Dank für die tolle Arbeit. Seine Nachfolge als Kommandeur wird 
Niels Heuermann antreten. 

Weiterhin können wir uns über ein neues Mitglied in unseren Reihen freuen. Mike 
Wilde trat der Hagebuttengarde bei und bewies direkt, dass er eingefleischter Kar-

nevalist ist. Er tritt in die Fußstapfen seines Vaters „Juxi Wilde“, welcher ebenfalls als Gar-
dist in der Die-La-Hei vertreten war.

Auch die Zukunft der Garden ist gesichert. Corinna Waterkamp, Kommandeuse der Ber-
kelmarine, brachte im September ein gesundes Kind zur Welt. Wir freuen uns mit ihr und 
wünschen der jungen Familie alles Gute.

Mit diesen Aussichten starten wir in eine tolle Session 2016 mit 3x Die-La-Hei

Philipp Hüwe 

Aus den Garden



Seggewiß
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Ich liebte einst ein Mägdelein,
mein Herz war voller Glut.

Ich wollte gern ihr Liebster sein,
drum ging ich ran voll Mut.
Ich hab‘ mich schließlich aufgemacht
und habe sie gefragt.
Da hat sie mich nur ausgelacht
und hat zu mir gesagt:

Hau ab, mein Schatz,
hau ab, mein Schatz!

Du kannst bei mir nicht landen.
Gib Dir keine Mühe!
Hast Du mich verstanden?
Hau ab, mein Schatz,
hau ab, mein Schatz!
Sonst mache ich Dir Beine,
ich bleib lieber alleine.
Hau ab, hau ab, mein Schatz!

Hau ab, mein Schatz

Text: Hermann van Bömmel
Musik: Hermann van Bömmel, Karlheinz Brocks

Es war einmal ein Schäferhund
verliebt in einen Spitz.

Er lief ihm nach zu jeder Stund‘,
doch der hielt‘s für ‚nen Witz.
Und als zu lange nachgestellt
Dem Spitz der Schäferhund,
da hat er ihn nur angebellt:
„Jetzt wird mir‘s doch zu bunt!“

Hau ab, mein Schatz!
Du kannst bei mir nicht landen.

Gib Dir keine Mühe!
Hast Du mich verstanden?
Hau ab, mein Schatz,
hau ab, mein Schatz!
Sonst mache ich Dir Beine,
ich bleib lieber alleine.
Hau ab, hau ab, mein Schatz!

Unsere Wickelgarde 2015

Sunny Buchholz  * 28.11.2015

Emma Waterkamp * 20.8.2015

Wir gratulieren den glücklichen Eltern!
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1936/37		  Natz Thier

1938		  Franz Huyskens 

1939		  Dr. Hans Ostendorf

1949		  Gerd Henckens

1950		  Herbert Günter

1951		  Richard Schupmann

1952		  Hermann Eismann

1953		  Heinz Fritzen

1954		  Otto Krause

1956/57		  Paul Müller

1957		  Hans Brandt

1958		  Benno Fritzen

1959		  Heino Albers

1960		  Josef Ostermann

1961/62		  Helmuth Domeier

1963		  Paul Nikolaus Mayer

Prinzenhistorie

65
Jahre
Prinz
Richard I.

1936/37
Prinz Natz I.

Nach der Gründung der KG 
Die-La-Hei im Jahre 1934 

wurde im Jahr 1936 der 
erste Prinz gekürt.
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1964		  Gerd Aue

1965		  Franz Roesmann

1966		  Heinz Hallekamp 

1967		  Reinhold Hammerström 

1968		  Ewald Albersmann 

1969		  Heiner Kühle 

1970		  Mocky Jöster 

1971		  Jupp Döker 

1972		  Heinz Fleige 

1973 		  Fritz Ostermann

1974		  Willi Schöttler

1975		  Karlheinz Büscher

1976		  Hubert Ruthmann 

1977 		  Dr. Günter Neubauer 

1978		  Rudi Weskamp 

1979		  Walter Schmidt 

1980		  Karl Heinz Wulff

50
Jahre
Prinz
Heinz II.

55
Jahre
Prinz
Helmuth I.

45
Jahre
Prinz
Jupp I.

60
Jahre
Prinz
Paul I.



Weitere Informationen unter: www.coemarketing.de

... gestalten wir für Sie individuelle Werbung & Konzepte.
Kreative und authentische Kommunikation für Ihr 
Unternehmen. Von der Beratung bis zur Realisierung.

Weil Sie so individuell sind wie Ihre Kunden...
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1981		  Reinhard Herzog 

1982		  Josef Wilde 

1983		  Manfred Hanses 

1984		  Hubert Ruthmann II 

1985		  Dr. Heiner Hoffmeister 

1986		  Hans Strohband 

1987		  Detlev Pototzki 

1988		  Henry ter Hürne 

1989		  Werner Gorschlüter 

1990/91		  H. D. Schlüter 

1992		  Norbert Terbeck

1993		  Christian Endler 

1994		  Günter Voss 

1995		  Werner Rüskamp 

1996		  Peter Beunings 

1997		  Leo Hageböck 

1998		  Uwe Dickmanns

30
Jahre
Prinz
Hans III.

35
Jahre
Prinz
Reinhard I.

25
Jahre
Prinz
Heinz Dieter I.

40
Jahre
Prinz
Hubertus 
Primus



b   bestes aus  der ackstube  e ingbb

Herzlich Willkommen 
in unserem Café an der Kupferstraße 13 in Coesfeld.

... mit  ofenfrischen Brötchen 

... süße & herzhafte Leckereien 

... Kaffee, so viel Sie mögen

... frisch zubereitete Eier-Speisen

Frühstücksbuffet

Jeden Samstag & Sonntag ab 9 Uhr

Bäckerei Ebbing GmbH & Co. KG   -  Dreischkamp 13  -  48653 Coesfeld  

Tischreservierung:
02541/ 800 49 00

Find us 
on Facebook!

... mit  Nudeln aus eigener Herstellung

... mit hausgemachten Saucen

... auch zum Mitnehmen!

Pizza & Pasta

Von montags bis samstags 
immer frisch zubereitet...

Allen großen und kleinen Narren
wünschen wir eine tolle Session!

Sperrholz Koch GmbH
Holzimport - Holzhandel

Otterkamp 11
48653 Coesfeld

www.dasausstellungshaus.de

Ö� nungszeiten:
Mo - Fr  9.30 - 13 Uhr
 14 - 18 Uhr
Sa 9.30 - 13 Uhr
und nach Vereinbarung

Schautag:
So  14 - 17 Uhr

14254_rog_anz-session-coe_1410v1.indd   1 24.10.14   09:30
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1999		  Ralf Miehle 

2000		  Dr. Klaus Mayer 

2001		  Uwe Kombrink 

2002		  Dr. Volker Rullkötter 

2003		  Stephan Ludigkeit 

2004		  Georg Hüwe 

2005		  Bernhard Cösters 

2006		  Dr. Klaus Warnecke 

2007		  Jochen Hunkemöller 

2008		  Stefan Gillessen 

2009		  Ingo Domeier 

2010		  Lothar Recht 

2011		  Egbert Schneider 

2012		  Dr. August Hülsmann 

2013		  Melchior Lülf 

2014		  Dr. Gerhard Niemeier

2015		  Michael Laukamp

10
Jahre
Prinz
Klaus II.

15
Jahre
Prinz
Uwe II.

5
Jahre
Prinz
Egbert I.

20
Jahre
Prinz
Peter I.



Wir machen immer Spaß .. .

...über 300 mal im Jahr!

Täglich lokale Nachrichten,
aktuelle Sport-Infos, 

Hintergrundberichte aus  
Wirtschaft, Kultur und Politik

Außerdem jede Menge 
Veranstaltungstermine und 

Unterhaltung.

Jetzt auch als AZ-ePaper! www.azonline.de/epaper
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Der das Lachen lehrt....

Dr. Heiner Hoffmeister ist fünfundsechzig geworden!

Der, über den ich zu schreiben habe, ist fünf Jah-
re und einen Tag älter als ich, das verbindet uns, 

seit ich Coesfeld kenne. Er ist Ehrenpräsident der 
Die-La-Hei, er ist emeritierter Prinz unserer Karne-
valsgesellsschaft (Prinz 1985), er war von 1988 bis 1993 
Sitzungspräsident der Büttabende in Coesfeld, wurde 
1993 Präsident der Die-La-Hei und blieb es bis 2013. 
Seine Verdienste um den Karneval in unserer Stadt 
sind kaum zu bemessen, insbesondere auch wegen 
seiner Stadtprinzregentenschaft in Münster im Jahr 
2002, durch die er die Verbindung des Karnevals der 
Gesellschaften in unserer Regionalhauptstadt mit der 
unseren durch den Beitritt in den Bürgerausschuss auf 
eine ganz neue und außerordentlich kooperative und 
innige Ebene gehoben hat.

Heiner tut gut, Heiner ist ein integrativ denkender Kopf, und er ist ein Mensch, der 
Menschen um sich zu scharen weiß, die etwas auf die Beine stellen können, und dies 

jeweils auch gerne tun. Dies ist vielleicht der entscheidende Grund für den großen Erfolg, 
den die KG in den Jahren seiner Führungsverantwortung genommen hat. Ganz beson-
ders zeigte sich diese Qualität als die ehemalige Stadthalle zur Disposition gestellt zu sein 
schien, und die Die-La-Hei ihre Heimat zu verlieren drohte. In einem wahren Kraftakt, 
und in engster Verbindung mit der Verwaltung der Stadt, insbesondere mit Bürgermei-
ster Heinz Öhmann und seinen engsten Verantwortlichen in der Stadt, ist es gelungen, 
nicht nur die Bürgerhallen-GmbH 
zu gründen, sondern so ganz ne-
benbei eine Erfolgsgeschichte zu 
initialisieren, die zu einem pracht-
voll agierenden Unternehmen ge-
führt hat, das allseitige Bewunde-
rung auslöst. Ich bin stolz, einer 
der Gesellschafter zu sein! In die-
sem Zusammenhang möchte ich 
zwei Namen nennen: Günter Voss 
und den viel zu früh verstorbenen 
Leo Hageböck, die in den ersten 
Jahren mit unglaublich großer En-
ergie den ersten Reifeprozess der 

Im Portrait: Dr. Heiner Hoffmeister
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Unternehmung „Bürgerhalle“ begleitet haben. Barbara 
Walters und André Terwey, die heute das verantwort-
liche Sagen in der Bürgerhalle haben, sei ganz herzlich 
Dank gesagt für ihre ehrenamtliche Tätigkeit.

Alles unter der Ägide von Heiner, wie im übrigen eine 
Vielzahl anderer Neuerungen, ohne die die Die-La-

Hei keinesfalls so dastehen könnte, wie sie es nun ein-
mal tut. Denken wir an den Fundus an der Borkener 
Straße, der durch den ehrenamtlichen Einsatz aller Ak-
tiven nie denkbar gewesen wäre. Und dann die rasante 
Entwicklung unserer phantastischen Tanzgarden, die 
unter Nutzung der optimalen Trainingsbedingungen 
im Fundus Spitzenplätze bei den regelmäßig durchge-
führten Tanzwettbewerben belegen. Hier möchte ich 
die großartige Arbeit von Ingo Domeier, dem ersten 
Vizepräsidenten der KG hervorheben, ohne den die-
se traumhafte Entwicklung nie zustande hätte kom-

men können. Und dass wir auf dem  
Coesfelder Berg einen Prinzenwald 
haben, auf dem jeder Prinz und je-
der verdiente Senator seinen Baum 
pflanzen darf, ist unserem emeri-
tierten Senatspräsidenten Werner 
Gorschlüter, aber eben auch Heiner 
zu verdanken, in dessen Präsiden-
tenschaft auch die Begründung die-
ser schönen Einrichtung gefallen 
ist, und die bundesweit einmalig zu 
sein scheint. Wir haben uns eben zu 
einer hervorragenden Gesellschaft 
entwickelt!

Als Präsident der Die-La-Hei ist man mit einer Unzahl von Aufgaben konfrontiert, die 
hervorragende Mitstreiter unverzichtbar sein lassen. Und in der Auswahl eben die-

ser hat Heiner stets ein glückliches Händchen gehabt. Auch die Nachfolgeschaft hat Hei-
ner erfolgreich geregelt. Mit Jochen 
Hunkemöller als Präsidenten, mit 
Ingo Domeier und Stefan Prost als 
Stellvertreter, mit Georg Hüwe als 
Sekretarius und Christan Overhage 
als Säckelmeister verfügen wir über 
einen Vorstand, der einen außeror-
dentlich guten Job macht, und die 
Die-La-Hei noch weiter nach vorne 
führt. Dieses trifft wie selbstver-
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ständlich auch für den Elferrat, der großartig 
arbeitet, und die Ideenfluten eines prächtig 
funktionierenden Ensembles in die gelebte 
Wirklichkeit umzusetzen weiß.

Heiner hat an der Gesamtentwicklung den al-
lergrößten Anteil, und er hat es nie mit kühlem 
Ernst gemacht, sondern immer mit Freude und 
dem ansteckenden Lachen im Revers, das sei-
ne Marke geworden ist, und ihm landauf, land-
ab so viele Freunde und Freude beschert hat. 
Heiner hat nie vergessen zu demonstrieren, 
dass eine besondere Seele, und diese ist das 
Eigentliche, das den Karnevalisten auszeich-
net, in seinem Herzen schlägt. Herz, Freude, 
Humor, Selbstironie, und das Bestreben, dem 
Nächsten eine Freude zu machen, Phantasie, 
Einsatzbereitschaft, Überzeugungskraft, Inte-
grationsfähigkeit, die Fähigkeit, Wichtiges von 
Unwichtigem zu trennen, haben aus ihm einen 
Menschen werden lassen, der wie kein Zweiter 
den Coesfelder Karneval repräsentiert.

Wir auf jeden Fall, lieber Heiner, wissen, 
was wir Dir schulden, und Du kannst 

wie selbstverständlich davon ausgehen, dass 
wir unserer Schuld durch unser fortgesetztes 
Mittun entsprechen werden und damit Dei-
nen Herzenswunsch nach einer weiter ge-
führten Blüte Deiner geliebten Die-La-Hei 
entsprechen werden. Wir wünschen Dir in 
erster Linie weiterhin Freude bei guter Ge-
sundheit und ein Leben nach der Beendi-
gung Deiner Tätigkeit als Tierarzt, das Dir 
gemeinsam mit Georg ausreichend Zeit und 
Gelegenheit geben möge, Deinen vielfältigen 
Hobbys und Deinem viel zitierten Reisefie-
ber zu fröhnen.

In jecker und freundschaftlicher 
Verbundenheit,

Dein August!



Die-La-Hei!!! Wir frreeuen
uns f eu h!!aauf eueuchch!!uf f eueeeeeeeeeeeeeeueeeueeeeuuuuuueuchch!!ei!!!!!ei!!!!! ununs auaua Hea HeeieiDDDDDDDDDDiiiiiiiiiieeeeeee-LaDDDDDDDDDDiiiiiiiiiieeeeeeee--LaLaLaDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDiiiiiiiiiiiiiiieeeeeeeeeeeeeeeeeeeee LLLLDDDDDDDDDDDDDDDDDDiiiiiiiiiiiiieeeeeeeeeeeeeeeeee LLLLLLLLLLL

Ka
rn

ev
al2
01
6Na

tü
rli

ch
 im

 
Br

au
ha

us
 S

te
ph

an
us

!

Altweiber.
Do.  4. Feb.  2016

Br
au

ha
us

 S
te

ph
an

us
 • 

Ov
er

ha
ge

nw
eg

 1
 • 

Co
es

fe
ld

 • 
02

54
1/

10
00

 • 
st

ep
ha

nu
s.

eu

Halligalli
    des schönen
     Geschlechts.

Vier wünschen dem Prinzen eine prächtige Session!

HH
   
   

Durchgehend

Karnevals-
musik

zum Schunkeln

und Mitsingen!

Durchgehend

Karnevals-Durchgehend
D

n

musik

Feiert mit uns von mmoororgegens bbiisFF ii t iit
abends eine tolle SaSaauussee!

ggg

ab 1010Uhr Frühstücks-  && S& Schnhnitzelbuff ff et
mit Sekteemmpmpfangang 
Im 500. JahJahrhr ddes DeDeutschen Reinnheitsgebots

1313Uhr Prärämmiemierung dg des bestenn Kostüms,
PrePreiis: eiinn Brauhaus-PPräsentkorb

g

p. P. . nur

155,16€



83

Die aktive Karnevalszeit war geprägt von über vierzig Ter-
minen, die ich sehr gerne wahrgenommen und, ehrlich ge-
sagt, auch sehr genossen habe. Schade war nur, dass dann 
am Aschermittwoch - nach viereinhalb Wochen Feierlau-
ne - alles vorbei war. 

Dennoch – als bisheriger „Nichtkarnevalist“ fiel es mir 
nicht schwer, sich in den Sog der Karnevalisten einzu-

ordnen und mit rasanter Geschwindigkeit alles mitzuneh-
men, was es mitzunehmen galt. Dank der hervorragenden 
Arbeit des Vorstandes, des Elferrates, aller Arbeitskreise 
und Tanzgruppen, sowie meinem treuen und fürsorglichen 
Adjutanten Norbert, war die aktive Karnevalszeit ein un-
vergessliches Erlebnis. Dafür mein herzlichstes Danke-
schön an alle, die dazu beigetragen haben. 

Besonders den Service meines Adjutanten Norbert habe 
ich nach Aschermittwoch sehr vermisst und bis heute ist es 
mir nicht gelungen, seine „Butler- und Chauffiertätigkeit“ 
zu ersetzen. Ich befürchte, dass ich mich auch in Zukunft 
damit abfinden muss.

Aber auch nach der aktiven Karnevalszeit wurde ich 
als Prinz weiter in die Aktivitäten des Vereins mit eingebunden, so dass ich heute – 

100 Tage nach Aschermittwoch – bereits zwei Elferratssitzungen miterleben durfte. Die 
„Baumnagelaktion“ - Kennzeichnung der Bäume im Prinzenwald – und das traditionelle 
Spargelessen bei Haselhoff mit den Senatoren war ebenfalls eine nette Veranstaltung au-
ßerhalb der aktiven Karnevalszeit. 

Kurzum – meine Begeisterung zur Die-La-Hei hält weiter 
an und ich möchte euch alle noch einmal animieren, unse-
re Die-La-Hei-Homepage zu besuchen und vielleicht auch 
noch einmal außerhalb der Karnevalszeit die Session Revue 
passieren zu lassen. 

Drum liebe Die-La-Hei Mitglieder, 
ein dreifach kräftiges Die-La-Hei, 
die aktive Karnevalszeit ist zwar vorbei, 
die nächste Session kommt doch ganz schnell, 
es grüßt euch herzlichst Prinz Michael.

Das 100 Tage Resümee nach Aschermittwoch
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Die Jugendgarde der Die-La-Hei besteht derzeit aus 24 Kindern im Alter von 5-10 Jahren. 
Die jungen Tänzerinnen trainieren zweimal wöchentlich und studieren jeweils zwei ver-
schiedene Tänze ein. Samstags wird der Gardemarsch, die sogenannte Königsdisziplin im 
karnevalistischen Tanzsport, unter der Leitung von Helena Niewerth, Marie Hensel und 
Hannah Engels geprobt. Mittwochs wird der Schautanz von Franziska Wies, Sarah Kern, 
Julia Klemm und Ann-Christin Kraemer trainiert, der eine Geschichte erzählt und von den 
Kindern schauspielerisches Talent erfordert. Beide Trainingseinheiten bestehen aus einem 
abwechslungsreichen Aufwärmprogramm, bei dem spielerisch die Grundvoraussetzungen 
für den Tanzsport erlernt werden. Die Kinder werden an verschiedene Dehn-, Kraft- und 
Ausdauerübungen herangeführt. Es wird außerdem viel Wert auf den Gruppenzusammen-
halt gelegt.

Drei der jungen Mädels, Louisa Krechting, Maike Dietz und Leona-Sophie Meyermann stu-
dieren unter der Leitung von Riccarda Cocca und Annika Groh zusätzlich zu den Gruppen-
tänzen einen Solistentanz als Tanzmariechen ein. Außerhalb der regulären Trainingsein-
heiten findet jedes Jahr ein Trainingswochenende vor und nach den Sommerferien statt 
und in den Sommerferien gibt es jedes Jahr einmal wöchentlich ein allgemeines Training 
mit allen Altersklassen (Jugendgarde, Juniorengarde, Ü15Garde), bei dem sich die Kinder 
viel von den älteren Tänzern abgucken können.

Außerdem werden Weihnachtsfeiern und Sommerfeste organisiert und zur Karnevalszeit 
dürfen die Kleinsten der Die-La-Hei ihr Können bei mehreren Auftritten unter Beweis 
stellen. Um das alles auf die Beine zu stellen, haben wir ein sehr freundliches Trainerteam, 
ein engagiertes Nähteam und viele weitere Helfer!

Vorstellung Jugend

Links oben (von links nach rechts):
Merlyn Gattnar, Joleen Matena, Celina Hüwe, 
Maike Dietz, Victoria Hüwe, Paula Menker, Louisa 
Krechting, Pia Leupolz

Links unten (von links nach rechts):
Marleen Gillmann, Marieke Kloster, Franzi Kosiol, 
Malin Nürenbörger, Letizia Kestermann, Lea Groß, 
Kiara Strotmann, Manja Lammerding, Leana 
Enxing, Pauline Kloster
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Die Juniorentanzgarde hat sich im April 2015 neu zusammengefunden. Nachdem ca. 10 
Mädchen aus privaten Gründen mit dem karnevalistischen Tanzsport aufgehört haben 
oder zur Ü15 Garde wechselten, kamen neue Gesichter aus der Jugendgarde sowie Freun-
dinnen von den aktiven Tänzerinnen, als auch ehemalige Aktive dazu. So haben sich nun 
24 aufgeweckte Mädchen im Alter von 11 bis 15 Jahren zusammengefunden und trainieren 
2 – 3 mal wöchentlich zusammen.

Dienstags wurden sie bis Dezember im Showtanz von Cheftrainerin Dörte Buchholz und 
Jessica Groborz trainiert und donnerstags im Marschtanz von Jessica Groborz und ihrer 
Schwester Leni. Nachdem Dörte ihr zweites Kind bekommen hat, trainiert nun Jessica 
beide Tänze verantwortlich.

Wie auch in den vergangenen Jahren sind die Mädchen der Juniorentanzgarde hochmoti-
viert in die Trainingssession gestartet. 

Mit einem neuen Showtanz im Gepäck, erarbeitete Dörte Buchholz eine neue Choreogra-
phie, die sie den Mädels in einigen Trainingseinheiten beibrachte. Bis zu den Sommerferien 
2015 stand die erste Hälfte des Tanzes – den Rest haben die Mädels in den Sommerferien, 
beim Trainingswochenende und nach den Sommerferien erarbeitet. Mit viel Spaß werden 
sie während der Session als bunte Phantasie-Gestalten auf der Bürgerhallen-Bühne und 
auf Turnieren zu sehen sein. Sie wollen dem Publikum vermitteln, dass es besser ist, GUT 
DRAUF zu sein und sich nicht von negativen Dingen runter ziehen zu lassen.

Jessi überarbeitete die alte Choreographie des Marschtanzes mit 20 Mädchen der Gruppe. 
Nach und nach verkleinerte sich diese Gruppe, da beim Marschtanz viel gefordert wird. 
Nicht nur ein Spagat und Radschlag , sondern auch Körperspannung, Ausstrahlung, unter-
schiedliche Schwierigkeitsgrade und ausreichend Kondition. Da die Mädchen jedes Jahr 
wieder ein Ziel vor Augen haben, arbeiten sie zusammen und motivieren sich gegenseitig.

Das Trainerteam versucht den Mädchen jedes Jahr auf´s Neue genau das beizubringen: 
GEMEINSAM EIN TEAM sein und NUR GEMEINSAM IST MAN STARK.

1. Reihe unten (von links nach rechts):
Annike Borgmann, Ida Kleimann, 
Emily Mezker, Jana Zamataro
2. Reihe (von links nach rechts):
Luisa Beumer, Ann-Christin Kraemer, Laura 
Zamataro, Alisha Frei, Vivian Massing, 
Johanna Hüntemann, Kim Barenbrügge
3. Reihe (von links nach rechts):
Katharina Schaper, Nele Watzlik, Madita 
Strotmann, Antonia Reimer, Clara Hordt, 
Chantal Giss, Lilly Borgmann
4. Reihe (von links nach rechts):
Clara Heilkenbrinker, Josefina Kaspari, Gre-
ta Goerges, Inga Völker, Laureen Neuhäu-
ser / es fehlt: Jenny Eckel

Juniorentanzgarde 2015/2016
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Bei uns tanzen zur Zeit 30 Mädchen im Alter von 14 bis 21 Jahren. Wir trainieren zwei 
Mal in der Woche, dienstags und donnerstags. Das Schöne ist, wir haben seit Frühjahr 

2015 jetzt auch donnerstags eine Turnhalle für unsere Trainingszeiten zur Verfügung 
gestellt bekommen. Somit können wir dort auf großer Fläche das Training stattfinden 
lassen und schon einmal die Turnierbühnengröße nachstellen (was sehr hilfreich ist).

Dieses Jahr 2015 studiert die Gardemarschtrainerin Andrea Wessendorf mit den Mädchen 
einen neuen Gardemarsch ein.

Beim Showtanztraining durch Trainerin Britta Kock-Rawert und Sara Reuter wird der 
Showtanz „Arbeit ist das halbe Leben“ noch einmal mit neuen Tanzelementen aufge-
frischt und den Neulingen (3 Mädchen aus der Junioren-Garde und 4 ganz neuen Mäd-
chen) beigebracht. Der Showtanz handelt über das heutige Arbeitsleben - Stress, Hektik, 
Pflichterfüllung bestimmen von den Meisten den Alltag und stehen im Vordergrund. Dies 
hat manchmal die Folge: „Burnout“. In unserem Showtanz haben wir versucht, dies hu-
moristisch-tänzerisch darzustellen, so dass wir keine Menschen, sondern Zwerge als Dar-
steller genommen haben. Unser Oberzwerg bekommt somit ein Burnout und die anderen 
Zwerge überzeugen ihn, dass es noch mehr im Leben gibt als Arbeit.

Bei unseren Trainingstagen steht das Tanzen im Vordergrund und dass wir mit un-
seren Tänzen voran kommen. Jedoch starten wir meist mit kleinen Spielchen, um 

warm zu werden oder wir machen Zirkeltraining - eine Abwechselung zu unserem nor-
malen Trainingsalltag. In der Mittagspause hat jeder etwas für den kleinen Hunger mitge-
bracht - so dass ein kleines Buffet zustande kommt und alle davon essen können.

Auf dem ersten Blick sind es viele Trainingseinheiten, denn, so wie es im Showtanz schon 
heißt „ohne Fleiß - kein Preis“, jedoch verlieren wir nie dabei den Spaß am Tanzen und an 
unserer Tanzfreundschaft/Zusammengehörigkeit .. denn nur gemeinsam sind wir stark 
und können etwas bewirken und Erfolge erzielen.

Die Ü15-Garde

1. Reihe: (alle von links nach rechts)
Julia Klemm, Claudia Boll, Inka Wegs
2. Reihe:
Alicia Deitermann, Isabella Brink-
mann, Mina Borgmann, Franka Kor-
nack, Marie Wulfert, Lea Lembeck, 
Pauline Benning, Annkathrin Klemm
3. Reihe:
Anna Hannig, Hannah Engels, Annika 
Groh, Franziska Wies, Marie Rosery, 
Saskia Peters, Nadine Roling, Vivian 
Cavar
4. Reihe: Katharina Illner, Yannic 
Giss, Marie Hensel
Es fehlen: Pia Fleige, Michele Watzlik
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Bei unseren Tanzmariechen haben wir neben Louisa Krechting in dieser Saison gleich 
zwei Neuzugänge zu begrüßen. Maike Dietz (9) und Leona-Sophie Meyermann (5) 

werden seit April 2015 als Tanzmariechen ausgebildet und verstärken somit unser So-
listen-Team. Maike tanzt bereits seit 2014 in der Tanzsportgarde und hat sich durch ihren 
Ehrgeiz und ihre Freude am Tanzen direkt gut in die Jugendgarde eingefunden, sodass sie 
gleich im ersten Jahr im Gardetanz mittanzen durfte. Aufgrund ihrer sehr guten Leistung 
ist ihr großer Traum, auch als Mariechen auf der Bühne zu stehen, in Erfüllung gegangen. 
In dieser Session ist das gemeinsame Ziel von Maike und ihrer Trainerin, dass bereits die 
ersten Auftritte und Turniere getanzt werden. Die Grundlagen für die ersten Akrobatik-
Elemente werden im Training gelegt und ein eigener Tanz einstudiert. 

Leona-Sophie hat erst in 2015 begonnen, in der Tanzgarde zu tanzen. Sie ist die Jüngste 
in der Jugendgarde, ist sehr gelenkig und zeigt deutlich ihre Freude am Tanzen. Des-

halb wird Leona nun als Nachwuchs-Mariechen ausgebildet und bekommt schon ihren 
ganz eigenen Tanz. Diesen wird sie hoffentlich schon bei einigen ersten Auftritten in der 
Karnevalszeit zeigen können und übt dafür schon fleißig. Neben dem Gardetanz und dem 
Showtanz trainieren beide Mädels jetzt auch ein drittes Mal in der Woche für ihr Solo. Ca. 
1-2 mal im Monat findet ein gemeinsames Training mit Louisa statt, sodass sich nicht nur 
die Mariechen gegenseitig motivieren, sondern sich auch die Trainerinnen Annika Groh 
(von Maike und Leona) und Ricarda Cocca (von Louisa) gegenseitig unterstützen können. 
Man kann gespannt sein, denn die Mädels werden bei dem einen oder anderen Auftritt zu 
sehen sein!

Neue Tanzmariechen





93

Das Trainerteam setzt sich derzeit aus 13 Trainerinnen zusammen – 1 Cheftrainerin 
(Dörte Buchholz) sowie 8 Haupttrainerinnen und 4 Co-Trainerinnen, die für die 3 

Altersklassen der Tanzsportgarden zuständig sind. Alle Trainerinnen besuchen regelmäßig 
Trainerschulungen des Bund Westfälischen Karnevals, wo sie sich fortbilden und geben 
ihre Erfahrungen, die sie selbst bei der Die-la-Hei erlernt haben, weiter. Einige der Co-
Trainerinnen sind bis heute noch aktive Tänzerinnen in der Ü15 Garde. 

Für den Jugend-Marschtanz ist Helena Niewerth verantwortlich, die selber bis vor 2 Jah-
ren aktive Tänzerin bei uns im Verein war. Helena macht derzeit eine Ausbildung zur Bank-
kauffrau. Zum Ausgleich trainiert sie unsere Jugend mit Verständnis und Geduld aus ihren 
eigenen Erfahrungen. Die Kinder arbeiten sehr gerne mit ihr zusammen. Unterstützt wird 
Helena von Hannah Engels und Marie Hensel, die beide noch aktive Tänzerinnen sind. 

Für den Jugend-Showtanz ist seit dieser Session Franziska Wies verantwortlich. Sie hat 
selber seit ihrem 6. Lebensjahr bei den Tanzsportgarden getanzt und ist heute noch 

ab und an beim Training der Ü15 Garde dabei. Franzi besucht die 12. Klasse eines Gymna-
siums und wird 2016 ihr Abitur machen. Unterstützt 
wird Franzi von Sarah Kern, die schon seit mehreren 
Jahren im Trainerteam dabei ist und die Kinder alle 
gut kennt. Zudem helfen seit dieser Session Ann-
Christin Kraemer und Julia Klemm. Ann-Christin 
und Julia tanzen beide noch aktiv bei der Ü15 Garde 
sowie zusammen das Solisten-Medley.

Unsere Jugend-Tanzmariechen werden von Ricar-
da Cocca und Annika Groh trainiert. Ricarda ist 
schon seit vielen Jahren dabei und hat bis zu ihrem 
Studium selbst aktiv getanzt. Annika tanzt selbst 
noch aktiv bei der Ü15-Garde und hat viele Jahre 

Trainerteam 2015/2016
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als Mariechen im Verein getanzt. Sie gibt 
das Erlernte nun an ihre Schützlinge weiter. 
Beide Trainerinnen studieren in Münster 
und kommen immer fürs Training extra 
nach Coesfeld. 

Die Juniorengarde wurde bis Dezember 
2015 von Dörte Buchholz trainiert. Co-
Trainerin Jessica Groborz, die Dörte schon mehrere 
Jahre als Co-Trainerin begleitet hat, übernahm im April 2015 als Trainerin den Marschtanz 
und im Dezember 2015 auch den Showtanz, da Dörte ihr zweites Kind bekommen hat. Zu-
vor erstellte Dörte noch die Choreographie für den neuen Showtanz, überlies dann Jessi 
diese große Aufgabe. Jessica arbeitet als Bürokauffrau und nimmt den Tanzsport und die 
Arbeit mit den Mädels als Ausgleich. Unterstützt wird Jessi von ihrer kleinen Schwester 
Leni, die selber mal bei den Tanzsportgarden getanzt hat und nun nach längerer Pause 
wieder als Co-Trainerin eingestiegen ist. 

Bei der Ü15 Garde wird der Marsch von An-
drea Wessendorf trainiert und der Show-

tanz von Britta Kock-Rawert. Sarah Reuter 
kann aus beruflichen Gründen leider nur noch 
selten am Training teilnehmen und hat daher 
ihre Rolle mit Britta getauscht. Andrea und 
auch Britta haben jahrelang selber getanzt 
und sind mit ihrer Erfahrung seit mehreren 
Jahren fester Bestandteil des Trainerteams. 

Das Solisten-Medley (Ann-Christin Kraemer 
und Julia Klemm) wird von Marie Hensel trai-

niert, die ihr ganzes Herzblut in die beiden jungen Damen steckt. Aus dem Dreiergespann 
ist eine dicke Freundschaft geworden und das zeigt sich auf der Bühne. 

Das Trainerteam ist das Rückgrat des Vereins, denn ohne die so engagierten jungen Damen 
wäre es nicht möglich, den unterschiedlichen Gruppen sowie Solisten, den Spaß an der 
Bewegung und den Ehrgeiz und Zusammenhalt beizubringen. Alle Trainerinnen sind mit 
vollem Herzblut dabei und arbeiten gerne mit ihren Mädels zusammen. In Absprache mit 
Cheftrainerin Dörte und dem Vorstand werden Ziele gesteckt und Strategien besprochen, 
den Verein, und vor allem den Spass der Aktiven weiter zu entwickeln. Turnierbesuche ge-
hören zum festen Bestandteil der Tanzsportgarden. Hier sehen die Mädchen andere Grup-
pen und gewinnen neue Erkenntnisse! Auch Ehrgeiz durch den Wettbewerb und Zusam-
menhalt bei Erfolg oder Misserfolg lernen die Aktiven hier und vertreten unseren Verein 
regelmäßig sehr erfolgreich bei Westfalenmeisterschaften und bei Qualifikationsturnieren 
bis hin zu den Deutschen Meisterschaften im karnevalistischen Tanzsport. 

Sollten ehemalige Tänzerinnen oder Sportbegeisterte Interesse haben, ins Trainerteam 
einzusteigen, dann können sie sich gerne bei Dörte Buchholz (0176/206 77 250) melden.
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Tanken & Waschen
an der Dülmener Straße

Ihr moderner Waschpark
in Coesfeld
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Wie jedes Jahr kämpften auch in der 
vergangenen Session die Tanzsport-

garden der KG Die-La-Hei Coesfeld um 
die Qualifikation zum Halbfinale für die 
Deutsche Meisterschaft im karnevalisti-
schen Tanzsport. Da die Jugendgarde sehr 
jung war (die meisten Kinder waren gera-
de mal 7 Jahre alt), besuchten diese nur 2 
Turniere und so war die Chance, die Quali 
zu bekommen, sehr gering. Auch die Ü15 
Garde versuchte wieder alles und kämpfte 
hart …. und es war für sie sehr knapp aus-
gegangen, aber leider reichte es nicht!

Die Juniorengarde hatte eine harte Tur-
niersession hinter sich gebracht. Sie war 

von den vergangenen Jahren schon sehr vom 
Erfolg verwöhnt worden und nicht immer 
klappte es sofort mit der Quali … wie auch in 
der vergangenen Session – die Quali blieb bis 
zum letzten Turnier aus. Wie jeder weiß, sind 
Mädchen in dem Alter zwischen 11 und 14 Jah-
ren nicht immer einfach. Fast schon wollten 
die 25 Mädels die „Flinte ins Korn“ werfen, 
aber die Trainerinnen sprachen einige Worte 
mit den Mädels und dann klappt es im Januar 

doch noch beim letzten Turnier der Session im Showtanz mit der Quali zum Halbfinale. 
Somit ging es dann für die Junioren im März nach Suhl (Ostdeutschland) zum Halbfinale 
im karnev. Tanzsport. Die kleinen Frösche 
gaben alles und hatten viel Spaß auf der 
Bühne, aber da die Gruppe wusste, dass es 
knapp werden könnte, waren sie sehr ner-
vös und dies sah man auch auf der Bühne. 
Sie wurden von der Jury gerecht bewertet 
(415 Punkte), aber leider reichte es nicht für 
die Quali zur Deutschen Meisterschaft. Am 
Ende ertanzten Sie sich den 8 Platz von 14 
Startern …. Somit gehörten die Frösche zu 
den 8 besten Showtänzen im Norden und 
auch das war ein Erfolg, der sich sehen las-
sen konnte.

Halbfinale im karnevalistischem  Tanzsport in Suhl



Immer erst zu Knubel.

K nubel
A udi
R egional
N utzfahrzeuge
E -Mobilität
V olkswagen
A utomobile Tradition
L  eistungsstark

Wir sind Ihr Partner für Mobilität.

Knubel GmbH & Co. KG
ZweigniederlassungCoesfeld*
Druffels Weg 91/91a, 48653 Coesfeld
Tel. (02541) 9484-0,    www.knubel.de

*Hauptverwaltung: Knubel GmbH & Co. KG,Hammer Straße 28, 48153 Münster
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Nicht nur die aktiven 
Tänzerinnen, die auf 

der Bühne zu sehen sind, ge-
hören zum Erfolg der Tanz-
garde – NEIN, auch die Trai-
nerinnen, die die Mädchen 
immer wieder motivieren, 
die Näherinnen, die die tol-
len Kostüme erstellen, das 
Schminkteam, die die tollen 
Masken erstellen und natür-
lich auch viele Eltern, die 
voll hinter dem Sport stehen.

Ohne all diese Personen, die nicht auf der Bühne zu sehen sind, würde es gar nicht zu 
einem Auftritt der Mädchen kommen.

Mittlerweile haben sich auch beim Helferteam tolle Freundschaften gebildet, die niemand 
mehr missen möchte. Das Nähteam arbeitet seit vielen Jahren zusammen und ist auch 
privat miteinander befreundet und trifft sich auch neben den Nähabenden. Außerdem ist 
das Schminkteam der Juniorengarde seit mittlerweile 3 Jahren ein festes Team, aus dem 
keiner gerne austreten möchte. Nicht nur Eltern der Mädels sind hier dabei, auch ehema-
lige Tänzerinnen wirken hier mit und haben viel Freude mit den Kids. Selbst wenn von den 
schminkenden Muttis das eigene Kind zur nächsten Gruppe wechselt, bleibt die Mutter 
in dem Team. Das spricht für ein tolles Team, das gut zusammenarbeitet und viel Spaß 
miteinander hat. Nicht nur bei den Turnieren und Auftritten während der Session, sind 

die Damen ein tolles Team 
… auch bei gemeinsamen 
Grillnachmittagen oder 
ähnlichen Treffen hat das 
Schminkteam viel Freude.

Cheftrainerin Dörte 
Buchholz hofft, dass die 

Teams bei den Tanzsport-
garden weiterhin so gut zu-
sammen arbeiten und sich 
untereinander so gut verste-
hen! Denn ohne sie wären 
die Tanzsportgarden nicht 
das, was sie sind!

Ohne Helfer läuft nichts



Privatgärten Planung, Bau, Pflege

Individuelle
Gartenplanung
Holzterrassen
Pflasterungen
Natursteinarbeiten
Treppen

Zäune
Bepflanzungen
Gartenpflege
Baumfällungen
Baumpflege mit
Seilklettertechnik
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Da das diesjährige Motto mit der Zukunft zu tun hat, richten auch die Aktiven der Tanz-
sportgarden den Blick nach vorn. So wird die Die-La-Hei die kommende Session be-

reits im Oktober mit einem karnevalistischen Tanzturnier beginnen. Dieses wird am 01. 
und 02. Oktober 2016, dann bereits zum dritten Mal, in Coesfeld stattfinden. Nachdem wir 
vor sechs Jahren ein Schulungsturnier und vor drei Jahren die „Westfalenmeisterschaften“ 
ausrichten durften, hat uns nun der Bund Westfälischer Karneval ein „offenes Qualifika-
tionsturnier“ anvertraut. Hier werden nicht nur die Spitzenvereine aus dem Verbandsge-
biet, sondern auch Formationen und Einzeltänzer aus anderen Verbänden eingeladen. Da-
durch werden die Teilnehmerlisten der einzelnen Disziplinen größer und der Wettbewerb 
noch spannender. 

Die organisatorischen Vorbereitungen laufen bereits auf Hochtouren. Viele ehrenamt-
liche Helfer, bestehend aus aktiven Karnevalisten und Eltern unserer Tänzer, werden 

an den beiden Turniertagen für einen reibungslosen Ablauf sorgen. Für das leibliche Wohl 
wird selbstverständlich in Eigenregie reichlich gesorgt.

Wieder ein Tanzturnier in Coesfeld !

Gerne dürfen Sie die Tanzsportgar-
den finanziell oder durch Sach-

spenden unterstützen. Bitte schon mal 
das Wochenende vormerken! 
Wir würden uns sehr über einen Be-
such im Schulzentrum an der Osterwi-
cker Straße an einem, oder an beiden 
Turniertagen freuen.
Mit Ihrem Besuch unterstützen Sie 
den Verein und vor allem unsere Tanz-
garden.

Ingo Domeier



Schleich & Hanses GmbH
Lilienbeck 2d · 48727 Billerbeck

Tel. 02543 - 239 494 7
Fax 02543 - 239494 8

info@sh-zahntechnik.de
www.sh-zahntechnik.de

Schleich & Hanses
Z A H N T E C H N I K E R M E I S T E R

Schöne Zähne machen einfach 
sympatisch

Schöne Zähne tragen maßgeblich zur Lebensqualität bei, 
geben Sicherheit und verleihen eine positive Ausstrahlung.

Als deutsches Meisterlabor verfügen wir über eine moderne 
technologische Ausstattung und langjährige Erfahrung,  

um perfekten Zahnersatz anfertigen zu können, der Ihnen viele 
Jahre Freude bereiten wird.
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KinderPrinzenpaar 2015

Lukas I. Fabry und Victoria I. Ruthmann



M a r k t  8     4 8 6 5 3  C o e s f e l d
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Coesfeld – 
städtisches Flair und mehr
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nach Ihrem Geschmack:

Stadtführungen
Radrouten
Naturerlebnisse 
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Vermittlung von Hotelzimmern 
und Ferienwohnungen 

Wir freuen uns auf Sie! 

Jetzt laden - 
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Proklamationsrede  des Kinderprinzenpaares

Hallo ihr Kinder hier im Saal, 
gekommen seid ihr von überall, 

bunt geschmückt und schick verkleidet, 
dass jeder Euch ganz doll beneidet. 
Man hat‘s uns vorher schon verraten, 
mit Clowns, Prinzessinnen und Piraten, 
feiern wir zusammen heut´, 
darauf haben wir uns schon lange gefreut.

Freibeuter des Frohsinns sind auch wir, 
drum steh‘n wir als Kinderprinzenpaar hier. 
Wir grüßen euch – seid mit dabei 
mit dreimal kräftig Die-La-Hei.

Wir kennen uns schon ziemlich lange, 
drum machen wir uns auch nicht bange, 
zusammen heute hier zu steh‘n, 
und in das Menschenmeer zu seh‘n .

Aufgewachsen am Berkelstrand, 
ist uns das Wasser lang schon bekannt, 
seit Babytagen sind wir Nachbarn schon, 
jetzt sind wir zusammen auf dem Thron. 
Wir freuen uns und sind gerne dabei, 
und grüßen euch mit dreimal Die-La-Hei.



Dr. med. August Hülsmann

Kleine Viehstraße 30
48653 Coesfeld
Telefon (02541) 88 44 8
Telefax (02541) 88 41 0
august.huelsmann@versanet.de

Personenbeförderung | Krankentransporte | Flughafentransfer | Kurierdienste

Wir fahrenSie gern!

über
85

Jahre 

axi unke

Am Wasserturm 59 |  48653 Coesfeld | 2468@taxi-hunke.de | 02541-2468

Willst Du heimwärts, auch bei Nacht,

rufe 2 und  4 und  6 und  8 .

Wir wünschen Ihnen eine entspannte und sichere Session 2016!
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Prinz Lukas hier zu meiner Rechten, 
ist sicher keiner von den Schlechten, 
von der Familie bleibt beim Karneval keiner zu Haus, 
auch Onkel Heiner feierte hier schon in saus und braus.

Zum Üben hatte Lukas schon viel Zeit, 
stand immer für die Prinzengarde bereit, 
doch durfte er vorher nur daneben stehn, 
können wir ihn jetzt als Prinz auf der Bühne sehn.

Doch nicht nur hier steht er bereit, 
auch zum Fußball spielen hat er immer Zeit, 
beim Technischen Hilfswerk ist er nicht verkehrt, 
wurde als Jugendhelfer des Jahres 2014 geehrt, 
denn beim Helfen ist er immer gerne dabei, 
auf Lukas ein dreimal kräftiges Die-La-Hei.

Prinzessin Victoria ist euch sicher bekannt, 
als Kind ist sie schon über diese Bühne gerannt, 
beim Kinderkarneval – aber nicht nur das, 
auch das Singen im Musical macht ihr viel Spaß.

Beim Flöten trifft sie fast jeden Ton, 
auch reiten, das kann sie ganz prima schon. 
Seit frühster Kindheit ist sie mir schon bekannt, 
jetzt regiert sie mit mir das Narrenland.

Victoria folgt einer langen Tradition, 
auch Papa und Opa gab es als Prinzen schon, 
im Karneval ist ihre Familie immer dabei, 
auf Victoria ein dreimal kräftiges Die-La-Hei.

Den Schlüssel von Coesfeld bekommen wir heut‘, 
dafür sind wir schon lange bereit, 
jetzt können wir endlich als Kinder beweisen, 
die Erwachsenen gehören zum alten Eisen!

Hier ist unser Regierungsprogramm: 
feiern und Party für jedermann, 
alles Andere ist uns heut´ einerlei, 
jetzt geht es los mit dreimal Die-La-Hei.
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Markt 6 / Ecke Schüppenstraße 48653 Coesfeld
Telefon 0 25 41/844 855

rabert.annette@reisecenteralltours.de
www.alltoursreisecenter-coesfeld.de

Neben Karneval 
         ist Urlaub einfach 

            die schönste Zeit
                     des Jahres!

Vertrauen Sie deshalb unserer mehrfach 
ausgezeichneten Beratung und genießen 

Sie erstklassigen Service. Jetzt auch in unserer 
 neuen alltours Reisecenter Lounge, Schüppenstr. 5 

wo wir Sie gern nach Terminabsprache beraten.  
,
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Helmut Grabowsky

Dieselstraße 32 · 48653 Coesfeld · Telefon 0 25 41 / 40 86
Telefax 0 25 41 / 8 27 06 · E-Mail: info@grabowsky-kaeltetechnik.de

QuaDis-Reinigungsanlagen
Klimaanlagen, Schankanlagen
Kühl-/Tiefkühlanlagen, Kühlmöbel

Kälteanlagenbauer-Meister
Sachkundiger für Getränke-
schankanlagen

KÄLTE- GROSSKÜCHENTECHNIK

KALTE
KLIMA

FACHBETRIEB

Gastrotechnik
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Lübbesmeyerweg 5, D-48653 Coesfeld, Fon +49 (0) 2541 5317, Mail: GeBeTe@t-online.de

www.gillessen-beleuchtungstechnik.de

Spezialisten für professionelle 
Beleuchtungs- und Elektrotechnik

GILLESSEN
GBT 
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Wenn man Lukas fragt, wie für ihn die Karnevalszeit war, dann antwortet er ohne lange zu 
überlegen...

Unvergesslich! Es war eine schöne Zeit, die ich nie vergessen werde.

Lukas, was war für Dich in der Zeit am Schönsten?

Am Schönsten fand ich, als ich endlich sagen durfte, dass ich Kinderkarnevalsprinz bin. 
Das Geheimniss durfte endlich gelüftet werden.

Als Du dort auf der großen Bühne, mit deiner Prinzessin zusammen, eure Rede gehalten hast, 
wie hast Du Dich da gefühlt?

Ich sah in viele fremde 
Gesichter, aber ich sah auch 
Leute, die ich kenne. Ich 
habe mich in dem Moment 
so gefreut, dass die ganzen 
Leute gekommen waren. Alle 
haben dazu beigetragen, dass 
eine super Stimmung im Saal 
war. Als ich dann noch auf 
den Familien- und Freun-
destisch schaute, war ich noch 
nervöser. Alle Leute, die mir 
besonders wichtig sind, sahen 
mich an und klatschten. Ich 
fand es toll, dass alle gekom-
men sind und mitgefeiert 
haben. Obwohl Vicky und ich 
gefühlt jeden Tag voller Freu-
de unsere Rede geübt hatten, 
hatte ich dann doch Angst, 
etwas falsch zu machen.

Die Eltern von Lukas haben Ihren Sohn stehts begleitet.

So erinnert sich Tanja,...

Lukas und Vicky haben es toll gemacht! Die Session 2015 war ein Kracher. Das Kinder-
prinzenpaar und der große Prinz haben sich toll ergänzt. Die Zeit hat unsere Familie noch 
näher zusammengebracht, weil auch die Geschwister fast immer dabei waren.

Christian meint,...

Ich kann mich all dem nur anschließen. Ich würde auch gerne noch einmal klein sein und 
so eine tolle Zeit erleben.

Eine unvergessliche Zeit...



Es gibt immer einen 

Grund zu feiern!

bei uns
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An dieser Stelle sagt Tanja,...

Ob der Papa wohl einmal großer Prinz wird??? 
*lach*

Dann schaltet sich Leon ein und lässt es sich 
nicht nehmen, auch kurz etwas zu sagen...

Ich erinnere mich besonders an Rosenmon-
tag. So einen großen Karnevalsumzug habe 
ich noch nie gesehen. Besonders toll fand ich 
auch, dass ich Lukas als Mitglied der Kinder-
prinzengarde überall hin begleiten durfte.

Zum Schluss wurde auch Lena gefragt, woran 
Sie denkt, wenn Sie an die Karnevalszeit denkt...

Ganz klar an den Piratentanz! Dieses Lied 
wurde morgens zum Frühstück angemacht 
und lief abends zum Zähne putzen immer 
noch. Zwischendurch spielen wir heute noch 
das Lied ab und sofort tanzen (auch Tanz-
muffel Papa) und singen alle mit.

An dieser Stelle ist es besonders Lukas, 
aber auch dem Rest der Familie wichtig zu 
betonen, dass die Session 2015, ohne die Hilfe 
aller Beteidigten garantiert nicht so klasse 
geworden wäre.

DANKE!
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Ein kölsches Karnevalslied passt auch zum 
westfälischen Karneval. Das Lied der Höh-
ner „Da simmer dabei“ war Motto der zwei-
ten Karnevalsmesse, die die Mitglieder der 
Karnevalsvereine AnKoBlu und Die-La-
Hei und der Nachbarschaft Wittenfeld in 
der Anna-Katharina-Kirche feierten. 

Nach der närrischen Premiere mit Gottes 
Segen im Jahr 2014 trafen sich die Coes-
felder Frohnaturen am 1. Februar 2015 er-
neut zu einem gemeinsamen Familiengot-
tesdienst. Passend zum Motto waren auch 
das Kinderprinzenpaar der Die-La-Hei und das Goxeler Kinderprinzen-“Dreigestirn“ – bei-
de aus dem Jahr 2014 – in der gut gefüllten Kirche dabei. Bunt kostümiert oder im Ornat wa-

ren die Coesfelder Narren dem Aufruf von 
Pastor Johannes Hammans gefolgt, Freude 
und Fröhlichkeit in die Messe mit hinein zu 
nehmen. Organist Ralf Blasi begrüßte die 
Gäste mit karnevalistischen Melodien und 
Pastor Hammans ließ es sich nicht nehmen, 
mit seiner rheinischen Frohnatur eine Pre-
digt in Reimform zu halten. Natürlich durfte 
auch ein Motto-Orden nicht fehlen, der al-
len Besuchern verliehen wurde. 

„Kirche und Karneval, frohe Botschaft und Frohsinn passen gut zueinander“, stellte Hammans 
heraus, „sie stammen aus der selben Wurzel. Die tollen Tage stehen immer vor der Fastenzeit, 
die uns alle auf Ostern vorbereitet.“ Dank sprach er dem Elternkreis aus, der die Messe mit 
viel Liebe vorbereitet hatte. Nach dem Gottesdienst trafen sich die Karnevalisten noch zu 
einem Austausch im Brauhaus.

Auch 2016 ist die Karnevalsmesse im Ses-
sionskalender fest verankert. Sie findet 
statt am Sonntag, 24. Januar, in der St. Ja-
kobi-Kirche. Alle Jecken sind dazu wieder 
herzlich eingeladen.

Thomas Borgert 

Da waren wir dabei – Karnevalistischer Gottesdienst
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Liebe Gäste hier im Saal, 
ab morgen fall ich in ein tiefes Tal. 
Bewegende Worte möcht` ich an euch richten, 
und dafür eine Rede dichten, 
von meiner karnevalistischen Durchtriebenheit, 
in der turbulenten Narrenzeit. 

Viereinhalb Wochen liegen nun hinter mir, 
geprägt von Frohsinn, Wacholder und Bier, 
von netten Närrinnen und Narren na klar, 
von Besuchen bei Banken und der DJK.

Wir haben verbreitet gute Laune im Ort, 
ich hatte stets meinen Tross mit an Bord, 
und Norbert hat mich als Adjutant begleitet, 
kein leichter Stand mit mir - aber er war vorbereitet.

Hat an seinen Prinzenwagen eine Standarte montiert, 
da guckte so mancher ganz verwirrt. 
Rosenmontag haben wir in Münster verbracht, 
um mitzuerleben wie der Westfale da lacht.

Von Stammtischen, Kegelclubs und  
Seniorenheimen wurden wir gebucht, 
Jubiläen und Karnevalpartys haben wir besucht, 
auch im Pulverturm beim Heimatverein sind wir gestrandet, 
und heute bin ich hier im Rathaus gelandet, 
um die Macht an Heinz Öhmann zurück zu geben, 
und ich klink mich ein in ein geregeltes Leben. 
Für unseren Bürgermeister beginnt eine harte Zeit, 
die Opposition hat ausgeschrieben deutschlandweit, 
einen Gegenkandidaten zur Bürgermeisterwahl, 
aus meiner Sicht schon anormal.

Wenn ich als Prinz die Lage check, 
was wollen wir hier mit `nen Mann aus Riesenbeck? 
Er hätte über eine Stunde Fahrzeit sodann, 
der käme in Coesfeld schon müde an, 
und soll dann noch die Dienstgeschäfte leiten, 
ja liebe Leute – dann brechen an andere Zeiten.

Schlüsselrückgabe Prinz Michael I. 
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So ist es in der Politik – egal wer steht oben, 
es wird immer der Zeigefinger erhoben, 
egal, wer unsere Bürgermeister waren, 
ich als Prinz bin mit unserem Heinz gut gefahren, 
und wünsche mir für die nächste Zeit,  
dass er weiter am Ruder bleibt, 
und nicht den Rainer Lagemann, 
ob er ist in der Lage mann?

So möchte ich nun zum Ende kommen, 
bedanke mich ganz unbenommen, 
beim Vorstand von der Die-La-Hei, 
den Elferräten, die waren dabei, 
den Senatoren und den Garden, 
dem närrischen Volk, den Wunderbaren, 
bei allen die haben dazu beigetragen, 
die bei mir in den Armen lagen, 
und dann ganz herzlich sie begleitete meine Route, 
bei meiner Marianne, die Tollitute.  
Sie hat mich wirklich mitgetragen, 
an den turbulenten Tagen, 
hat gewaschen, gebügelt, genäht, 
dass die Tollität immer ordentlich da steht. 
Ja wir sind schon ein Gespanne, 
ein herzliches Danke - Marianne.

Doch jetzt ist meine Amtszeit abgelaufen, 
in der man sich niemals kann einkaufen. 
Ich gebe den Schlüssel und somit die Macht zurück,  
ich wünsche ihnen, Herrn Öhmann, weiterhin Glück. 
Ich werde behalten meinen Humor 
und bereite mich auf den Marathon vor.

Es war eine geile Zeit – sie war sensationell, 
diese Verse schrieb für euch Prinz Michael. 
Ich wünsche euch allen einen schönen Kehraus, 
und rufe ein letztes Mal in diesem Haus, 
ich bin überglücklich – ich war als Prinz dabei, 
ein letztes Mal Die-La-Hei.
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Fällen von Problem-
und Gefahren-Bäumen

Dreischkamp 33

48653 Coesfeld
Telefon 0 25 41 / 33 46
Telefax 0 25 41 / 92 26 92
www.forstbetrieb-nolte.de
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Impressionen
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2015
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Ehemmalige Jugendtrainerin der TSG (KG Die-la-Hei Coesfeld) gibt ihr JA-Wort

Die Tanzsportgarden der KG Die-la-Hei Coesfeld e.V. ließen es sich nicht nehmen, der 
ehem. Jugendtrainerin Saskia Ossege (Pitschner) und ihrem Mann Frederik zu gratulie-
ren. An der Kirche in Darup standen ihre kleinen Köche (die sie in der letzten Session noch 
trainiert hat) Spalier und gratulierten dem Hochzeitspaar. 

Saskia hatte nach dem tollen Bild an der Kirche mit nichts Weiterem gerechnet, doch 
Dörte Buchholz und Britta Kock-Rawert (Trainerinnen bei den TSG) ließen es sich nicht 
nehmen, mit dem restlichen Trainerteam in den Sommerferien ein Medley aus Showtän-
zen und Solistentänzen zusammenzustellen und einzustudieren. 

Bei der Feier am Abend sollte trotz großem Platzmangel das Medley vorgeführt werden. 
Nach der Suppe war es dann soweit - 45 aktive Tänzerinnen, ehem. Tänzerinnen, Traine-
rinnen und sogar Mütter und Väter haben beim Medley mitgemacht. 

Ein fünfzehnminütiges Programm, bestehend aus unterschiedlichen Showtänzen der ver-
gangenen Jahre, sowie Teilen des neuen Tanzes der beiden Jugend-Solisten, begeisterten 
das Publikum und rührten das Brautpaar zu Tränen. 

Das Medley kann gerne auch zu anderen Veranstaltungen gebucht werden.

Buntes Medley bei Hochzeit



Immobilien das ist unsere Sache,
denn Immobilien wissen wir zu schätzen!

Wir sind Ihr Ansprechpartner 
für Coesfelder Immobilien.

Lambertiplatz 2 • Coesfeld
Telefon 0 25 41 / 45 09

www.immobilien-helling.de
info@immobilien-helling.de 
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Zur Generalversammlung am 07. Novem-
ber 2015 waren ca. 50 Mitglieder der KG 

Die-La-Hei in das Hotel-Restaurant Hasel-
hoff erschienen. Seit vielen Jahren geneh-
migte der Präsident Jochen Hunkemöller 
aufgrund der hohen Novembertemperaturen 
noch vor seiner offiziellen Begrüßung allen 
Aktiven, die Narrenkappen abzusetzen, was 
mit großem Applaus zur Kenntnis genommen 
wurde.

Nach seiner Begrüßung gedachten die Mitglieder der Toten, wobei insbesondere die in 
2015 verstorbenen Senatoren Franz Roesmann und Heiner Kühle Erwähnung fanden.

Der Sessionsrückblick war geprägt von der Anerkennung der Leistung des amtierenden 
Prinzen Michael I. (Laukamp)! „Mit einer ständig aufgeladenen Batterie brachte er 

die Aktiven an ihre Leistungsgrenze“, so die Worte des Präsidenten. Der Prinz verabschie-
dete sich mit einer hervorragend gereimten Rede und ließ dabei spüren, dass ihm der Ab-
schied schwer fiel. Um den Mitgliedern das Abschiednehmen zu erleichtern, gab er ein 
Fass Bier. Der Sessions-Rückblick des Senatspräsidenten Werner Gorschlüter beinhaltete 
wie immer ein Zahlenwerk über die Beteiligung der Senatoren, die diesmal sogar nament-
lich vorgestellt wurden. Der Kassenbericht wies 2015 einmal schwarze Zahlen auf, was von 
allen Anwesenden mit Zufriedenheit zur Kenntnis genommen wurde. Nach der einstim-
migen Entlastung des Vorstandes mussten drei Positionen im Vorstand neu gewählt wer-
den. Auch hier gab es keine Überraschungen: Jochen Hunkemöller, Stefan Prost und Georg 
Hüwe wurden einstimmig wiedergewählt, was der Vorstand als Anlass nahm, ein Fass Bier 
auszugeben.

Ein weiterer Punkt der Abendordnung war die Erhöhung der Tischkartenpreise von 5,- € 
auf 10,- €! Der Säckelmeister Christian Overhage begründete diesen Vorschlag mit den 
zunehmend höheren Kosten in allen Bereichen, vor allem bei den Anschaffungen für Ko-
stüme. Dem Verein sei es daran gelegen, die Mitgliedsbeiträge stabil zu halten und so wur-
de diese Variante favorisiert, um die höheren Kosten auf Dauer finanziell tragen zu kön-
nen. Der Vorschlag wurde auch sofort einstimmig angenommen.

Nach der Vorstellung des Elferrates, wo es keine Zuwächse zu verzeichnen gab, wur-
de der Natz-vom-Ossenkopp verliehen. Dieser ging an Rosemarie Niemeier, die auf-

grund ihrer vielen ehrenamtlichen Tätigkeiten in und um Coesfeld nach Angaben der Die-
La-Hei diese Auszeichnung mehr als verdient hat.

Nachdem der Präsident Jochen Hunkemöller noch einen Ausblick auf die Session 2016 
gab, die unter dem Motto „Zukunft@DieLaHei“ steht, konnte die Mitgliederversammlung 
nach zwei Stunden beendet werden. Die neue Session wurde anschließend noch bis tief in 
die Nacht begrüßt.

Generalversammlung 2015
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Abschiedsrede Prinz Michael I.

Wer schreitet so spät durch die Novembernacht, 
das ist der Prinz, er hat kurz nach acht,  
einen Termin mit den Jecken hier im Ort, 
die sich versammeln zum Jahresreport. 
Da freut sich jeder – der ist dabei, 
ein dreifach kräftiges Die-La-Hei .

Närrisch, frohgelaunt und mit viel Humor, 
spitzt jetzt alle euer Ohr. 
Ich möchte euch nur kurz berichten,  
ihr müsst sehr bald auf mich verzichten. 
Ihr alle aus der Narrenschmiede, 
hier kommt jetzt meine Abschiedsrede.

Liebe Närrinen und Narrlesen,  
die Uhr die tickt - es ist gewesen. 
Es naht die Zukunft - ihr glaubt es kaum, 
zum Abschied pflanz ich noch `nen Baum, 
dann bäumt man sich noch einmal auf, 
so endet dann des Prinzen Lauf.

Zu schön war doch die Narrenzeit, 
die ich erlebte gern zu zweit,  
mit Norbert – meinem Adjutant, 
nicht was ihr denkt – habt doch Verstand! 

Nein - Norbert brachte mich stets auf Spur, 
es gab auch eine Wacholderkur. 
Und in seinen schönen schwarzen Schlitten,  
sind wir stets zum Termin geglitten.  
Wir haben es gemeistert - wir waren nie krank, 
auch wenn du nicht da bist lieber Norbert – vielen Dank. 



Borkener Straße 124 und Letter Straße 28 · Coesfeld
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Mein Dank gilt auch der Vorstandsriege, 
sie legten mich ja in die Wiege. 
Sofort als Prinz war ich dabei, 
beim Narrenvolk der Die-La-Hei.

Ein Danke auch dem Elferrat, 
der sich ins Zeug wirft – in der Tat. 
Ihr seit ´ne wirklich gute Gruppe, 
die optimale Narrentruppe. 
Redaktion, KiKa, Deko und Bütt, 
ihr bringt Dampf in die Bürgerhütt`. 
Ihr seid die Macher – ihr packt an, 
ein dickes Lob ich geben kann. 

Ich denke an vierzig Termine zurück,  
immer war das Volk entzückt, 
immer nur stets froh gelaunt, 
das Tanzmariechen wurd` bestaunt. 
Die Tanzgarden gaben stets das Beste, 
egal zu welchen Karnevalsfeste.  
Sie zeigten allen – wo geht`s lang, 
den Mädels gebürd` mein herzlichster 
Dank.

Meinen lieben Dank der „schwarzen Frak-
tion“, 
die Insider von euch – kennen sie schon. 
Auch ich wurd` dazu auserkoren, 
gemeint sind hier die Senatoren, 
die mich begleitet haben gern, 
mein Dank an Werner – dem Oberherrn. 

Ihr habt alle dazu beigetragen, 
das wir uns in den Armen lagen. 
Das sag´ ich wirklich ohne Hohn, 
es war `ne super Karnevalssession. 

Für mich heißt es jetzt nur ade, 
ein solcher Abschied – der tut weh. 
Zumal ich immer mit Elan, 
war stets ganz vorne immer dran.

Mein Abschied soll euch nun begleiten, 
und euch erinnern an alte Zeiten. 
Mir ist schon lange wirklich klar, 
wie schön die Zeit mit euch doch war. 
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Zum traurig sein haben wir kein` Grund, 
wir sind ja alle noch gesund, 
und sind ganz stolz – wir sind dabei,  
ja dieser Club heißt Die-La-Hei . 
Im Karneval – da gab`s kein schonen, 
die Zeit war voller Emotionen, 
voll Freude und Begeisterung, 
das war die Grundversicherung. 
Die hatten alle wir gebucht, 
es wurd` nach Frohsinn nur gesucht.

Es war – das kann ich von mir geben, 
der beste Karneval in meinem Leben. 
Demnächst heißt´s Zukunft @Die-La-Hei, 
dann bin ich wieder mit dabei. 
Senator heißt dann die Funktion, 
doch einige von euch kennen das schon.

Ich geh` mit Wehmut doch es ist vorbei, 
es hilft auch nichts die Zipperlei. 
Ein zweites Mal wird es nicht geben, 
so ist nun mal das Prinzenleben.

Das sage ich ganz ungezwungen, 
was bleibt - sind die Erinnerungen. 
Die kann mir wirklich niemanden nehmen, 
egal aus welchem Unternehmen.

Zum Abschied säusle ich nun ade, 
mir fällt es schwer, ja es tut weh. 
Lebt wohl ihr Närrinen und Narrlesen, 
ich bin gern Prinz für euch gewesen. 
Ich habe jetzt noch ein Gedanke, 
ein letztes Wort – und das heißt DANKE.



Malerbetrieb

Kleine Viehstraße 36 · 48653 Coesfeld · Telefon (0 25 41) 966 0 466
www.maler-rennert.de · jochen@maler-rennert.de

Wir gestalten Ihr Leben
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Natz-vom-Ossenkopp für Rosemarie Niemeier

Ich grüße euch mit Die-La-Hei! 
Und wieder haben wir ihn dabei - 
den Orden für ganz tolle Taten, 
ganz egal aus welchen Sparten.

Nun haben wir einen neuen Kandidaten, 
der aber gleich erst wird verraten. 
Die Nr. 23 – ihr werdet es gleich erfahren, 
gehört zu denen, die Bewährtes will bewahren!

Deswegen fiel die Auswahl auch nicht schwer, 
Coesfelds Bürger geben halt immer was her. 
Mit der Bereitschaft, sich für Soziales zu engagieren, 
kann Coesfeld über die Kreisgrenzen hinaus sich zieren.

Eine Frau ist’s, die heute den Orden erhält, 
und euch allen Sie bestimmt gefällt. 
Denn ihr Engagement ist wohlbekannt 
und auch bei der Die-La-Hei nicht unbekannt.

Im Rat der Stadt war Sie lange tätig, 
hatte ständig gute Ideen vorrätig. 
Im Ausschuss für Schule, Sport und Kultur, 
war sie ebenfalls eine wichtige Figur.

Als sachkundige Bürgerin in einer Fraktion, 
trat sie dann auch noch in Aktion! 
Half der Stadt mit innovativen Gedanken, 
wofür wir uns heute auch bedanken.

Mit selbstgemachten Plätzchen und Engelsköpfen 
versuchte sie, für andere Geld zu schöpfen, 
und überreichte schließlich den Armen, was jedem gefiel, 
den ganzen Erlös als Schatzmeisterin von „Inner Wheel“!

Als Ratsmitglied das „Bündnis für Erziehung“ gegründet, 
und sich dabei mit der Sparkasse als Sponsor verbündet, 
bei einer Gala in Berlin mit diesem Programm, 
man dafür den 3. Preis gewann. 
Schließlich noch ihr bekanntes großes Projekt, 
in dem Sie auch viel Herzblut gesteckt. 
Während sie im Presbyterium den Vorsitz führte, 
sie an der Rettung der Kirche rührte.
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Sollte die Kirche am Markt etwa zur Ruine verfallen? 
Das hätte bestimmt keinem Coesfelder gefallen! 
So rief Sie das „RuiNee“ ins Leben, 
um die Rettung der Kirche anzustreben.

Das Ergebnis kennt ihr alle, könnt es jederzeit sehen, 
wir können immer noch in die alte Jesuitenkirche gehen! 
„Ruinee“ sei Dank wurde verhindert der Verfall auf Zeit, 
und auch für weitere Sanierungen ist Rosi bereit.

Als ich nach der Wahl zu googeln dann begann, 
um mal zu schauen, was sie so alles kann, 
traf es mich wie vom Pferd ein Tritt, 
war sie doch die Sekretärin von Helmut Schmidt!

Zum Glück die Namensgleichheit ich erkannte, 
was mich dann auch sofort entspannte! 
Denn statt Kanzlersekretärin in einer Partei, 
war sie bei uns – in Coesfeld bei der Die-La-Hei!

Und dort ihre wohl beste Tat geschah vor knapp 2 Jahren, 
als wir, um was Wichtiges zu fragen, bei ihr waren! 
Ihren Mann wollten wir ihr für eine Session entführen, 
und trafen bei ihr auf ganz offene Türen.

Als Prinzessin von Prinz Gerhard dem Ersten 
eroberte Sie auch in der Die-La-Hei die Herzen! 
Sie brachte mit, all die wichtigen Attribute, 
die man so braucht – als Tollitute. 
Gastfreundlich, trinkfest und nett anzuschauen, 
konnten wir die ganze Session auf sie bauen. 
Neben all ihren Ehrenämtern fand sie noch Zeit, 
und war für die Die-La-Hei ständig bereit.

Liebe Rosi, herzlichen Dank für deine Mühen, 
möge dein Tatendrang noch viele Jahre blühen. 
Wir wünschen dir noch viel Erfolg beim Projekt RuiNee, 
und dass das Dach der Kirche hält tatsächlich ab den Schnee!

Lass dich bei deinem Treiben nicht unterkriegen, 
dann wirst du das ein oder andere auch noch hinbiegen. 
Und bleibe, jetzt auch mit dem Ossen-
kopp vom Natz, 
weiterhin so ein lieber 
und netter...

...Schatz!

Laudator:
Georg Hüwe
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Die letzte Aktion des amtie-
renden Prinzen der Die-La-

Hei, Michael I. (Laukamp), war 
eine sportliche Herausforderung. 
Das „Stehaufmännchen“ Michael 
I. schwang den Spaten, als müsse 
der ganze Prinzenwald umgegraben 
werden. Das Loch für seinen Apfel-
baum war daher schnell ausgehoben, 
so dass der Pflanzvorgang den dur-
stigen Zuschauern nicht zu viel Zeit 
raubte. Diese warteten nur auf die 
Taufe des Baumes, um ein letztes 
Mal mit Prinz Michael I. anzustoßen. 

Mit einer ganzen Flasche Wacholder und folgenden 
Worten gelang dies auch leidlich gut:

„Denn hier hat mein Gehölz wirklich viel Raum, 
drum mache ich ihn zum Wacholderapfelbaum, 

und gieße die Pflanze jetzt sodann, 
mit einer Flasche Wacholder an.“

Bei herrlichem Herbstwetter ging es nach der 
Baumpflanzaktion in die Gaststätte „Döbbeler-
Bruns“, wohin der Senat zum Kaffeetrinken einge-
laden hatte. 

Hier verlebten die Teilnehmer der 
Baumpflanzaktion noch einen herr-
lichen Nachmittag in Gesellschaft 
vieler Senatoren und Elferräte, be-
vor Prinz Michael I. mit einem „wei-
nenden Auge“ schließlich seine letz-
te Aktion als amtierender Prinz der  
Die-La-Hei beendete!

Baumpflanzen 2015
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Coesfeld, du Hort meiner Jugend und Freuden -
Einmal im Jahre, da muß ich dich sehn.
Kehr ich dann heim, ja dann denk ich beim Scheiden:
Ach, war das schön! - Ach, war das schön!

Coesfeld, dir bin ich in Treue verbunden,
Du gabst mir Freuden, die nimmer vergehn.
Heimat, ich dank dir die fröhlichen Stunden.
Ach, war das schön! - Ach, war das schön!

Wi willt vandaag‘ us met Sorgen nich plaogen,
Wi willt vandage us freun all bineen,
Wi willt vandage nao anners nix fraogen.
Ja, dat is schön! - Ja, dat is schön!

(Ergänzung 1947):

Einmal nur laßt uns die Sorgen verjagen,
Einmal nur denken, es wär‘ nichts geschehn.
Einmal seid froh wie in früheren Tagen.
Ach, war das schön! - Ach, war das schön!

Coesfeld, du Hort

Natz Thier‘s Heimatlied
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Die Nachricht ereilte uns am Abend des traditionellen 
Spargelessens bei Atti Haselhoff, und sie ging durch 
Mark und Bein. Franz Roesmann, von 1966 bis 1987 Prä-
sident der Die-La-Hei, war nach langer und mit großer 
Geduld ertragener Krankheit am 28. Mai 2015 verstor-
ben. Die Senatoren unserer KG waren wohl die ersten 
Vereinsmitglieder, die von seinem Tod erfuhren und 
konnten seiner, denn Franz war einer aus ihrem Kreis, 
in Stille gedenken.

Franz Roesmann, 1929 auf dem Brink nicht gerade in begüterten Verhältnissen geboren, 
war Zeit seines Lebens ein Mensch, der die Herausforderung suchte. Seine hohe intellek-
tuelle Qualifikation, die ihn auf das Gymnasium, in das Studium der Anglistik, Romani-
stik und Pädagogik, und schließlich in seine pädagogische Arbeit am Canisius-Kolleg in 
Ahaus gebracht hatten, konnten ihn nicht davon abhalten, sich für die Traditionen seiner 
Herkunft, die Plattdeutsche Sprache und Lebensart einzusetzen. Das hat er jahrzehnte-
lang mit großer Begeisterung und Einsatz gemacht. Die plattdeutschen Abende im „Witte 
Swan“ sind Legende und waren an ihn gebunden.

Diese Verbundenheit zu Geschichte und Tradition waren letzlich auch entscheidender 
Beweggrund für ihn, der Die-La-Hei nicht nur beizutreten, sondern sich in ihr auch mit 

aller Kraft zu engagieren. Und seine karnevalistische Karriere 
war eine steile. Seit 1964 Elferratsmitglied, schon 1965 Prinz 
mit einer rauschenden Session als „Roesmann, Franz der Prinz“ 
(Roesmann, FDP) wurde er schon ein Jahr später Präsident 
der Die-La-Hei und blieb dies mehr als zwei Jahrzehnte.Und 
er konnte sich in dieser Funktion als ein echter Hauptgewinn 
beweisen. Der singende Obernarr, dem das Berkelwasser die 
Musikalität in die Wiege gelegt hatte, wusste in all den Jahren 
auf der karnevalistischen Bühne zu überzeugen. Seit 1987 hatte 
sich Franz zurückgezogen, war aber in vielen Jahren seither im 
Seniorenkarneval aktiv geblieben. Sein Wunsch, das Alte in den 
Köpfen seiner Mitmenschen zu erhalten, trieb ihn um. Seine 
Mitarbeit im Lokalsender Radio Kiepenkerl, der seine Glossen 

weit über die Grenzen der Stadt hinaus hat bekannt werden lassen, und seine Einlassungen 
als „Ossenkopp“ in der Allgemeinen Zeitung zeugen davon.

Wir wollen Franz danken für sein unermüdliches Engagement in unserer KG, für die viele 
Arbeit, die er der Sache gewidmet hat und für die Freude an der Sache, die er vielen Karne-
valisten vermitteln konnte. Wir vermissen Dich und rufen Dir ein letztes leises Die-La-Hei 
zu, dass Du so gerne gehört hast.

                                                                                                         Dr. August Hülsmann 

In memoriam: Franz Roesmann
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Kurz vor Weihnachten, am 20.12.2015, erreichte uns die trau-
rige Nachricht vom Tod unserer Freundin Edith Rüskamp.

Edith gehörte mit ihren 88 Jahren noch zum Urgestein der 
Die-La-Hei und hat mit ihrem Werken und Wirken Die-La-
Hei-Geschichte geschrieben. Ihre Begeisterung und Liebe für 
den Verein vererbte sie auch auf ihre Kinder und Enkelkinder, 
die u.a. als Prinz und Kinderprinz der Die-La-Hei wohlbekannt 
sind. 

Edith liebte es, am Vereinsleben teilzunehmen und war selbst 
im hohen Alter stets ein gern gesehener Gast auf allen Ver-
anstaltungen. Aufgrund ihres großzügigen Wirkens im Verein, 
wurde ihr noch vor wenigen Jahren der Natz-vom-Ossenkopp 
für diese Verdienste verliehen. 

Wie sie lebte, spiegelt der kleine Spruch in ihrer Todesanzeige wieder:

„Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig. 
Erzählt lieber von mir und traut Euch ruhig zu lachen“

Wir werden Edith Rüskamp weiterhin in unseren Herzen tragen, ihr ein ehrendes Anden-
ken bewahren und rufen ihr ein letztes Mal, leise „Die-La-Hei“ zu!

In memoriam: Heiner Kühle

In memoriam: Edith Rüskamp

Nach langer Krankheit erlag unser Senator Heiner Kühle am 
24.10.15 seinem Leiden.
Heiner gehörte mit zu den „Anfängen“ der Die-La-Hei und prägte 
den Verein durch seine langjährige Tätigkeit als Senator. Er war 
Prinz der Die-La-Hei 1969 und feierte als Prinz Heiner II. unter 
dem Motto: „Zwingt Frohsinn rein!“
Aufgrund seiner Krankheit konnte er in den letzten Jahren nicht 
mehr aktiv am Vereinsleben teilnehmen. 
In unseren Erinnerungen lebt er weiter als Prinz und Senator, wie 
wir ihn kennengelernt haben, und werden ihm ein ehrendes An-
denken in der Die-La-Hei bewahren.
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Terminplan 2016

Büttabend mit Prinzenproklamation

Samstag, 16. Januar 2016, 20.11 Uhr / Bürgerhalle Coesfeld
Anschließend Prinzenball der Die-La-Hei mit der Liveband „Travados“!

Seniorenkarneval

Sonntag, 17. Januar 2016, 15.00 Uhr / Bürgerhalle Coesfeld
Veranstaltet und getragen von der Stadt Coesfeld und der KG Die-La-Hei Coesfeld!

Dämmerschoppen

Sonntag, 17. Januar 2016, 19.30 Uhr / Lokal wird durch den Prinzen 2016 bestimmt!

Karnevalistischer Gottesdienst

Sonntag, 24. Januar 2016, 11.11 Uhr / Coesfeld St. Jakobi-Kirche
mit Narren der karnevalistischen Vereinigung AnKoBlu, 
der Nachbarschaft Wittenfeld und der Die-La-Hei

Kinder-Karneval mit Proklamation des Kinderprinzenpaares

Sonntag, 31. Januar 2016, 14.30 Uhr / Bürgerhalle Coesfeld
Eintritt: Kinder € 1,00 (nur in Begleitung Erwachsener), Erwachsene € 6,00!
Das Mitbringen von Knallkörpern usw. ist nicht gestattet und bewirkt Saalverweis.

Schlüsselrückgabe

Dienstag, 9. Februar 2016, 16.30 Uhr / Rathaussaal der Stadt Coesfeld
Alle Coesfelder Karnevalisten sind zum Sessionsabschluss herzlich willkommen.
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